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Die Mächte und der Streit

um Tipolis
Unter dieſer Aufſchrift bringt der Berl eine

längere Auslaſſung die zweifellos von amtlicher Seite in
ſpiriert iſt und darum beſondere Beachtung verdient Es
heißt darin

Die deutſche Regierung iſt bisher in offizieller Form
noch von keiner der beiden an dem Tripolis Streite betei
ligten Mächte in dieſer Angelegenheit angegangen worden
die Zeitungen welche bereits freundlich genug waren Ver
haltungsmaßregeln für unſer Auswärtiges
Amt auszuarbeiten haben ſich daher etwas frühzeitig be
müht Daß in nichtoffizieller Weiſe bei beiden Parteien
beruhigt und vermittelt wird und zwar durch
aus nicht von Deutſchland allein liegt auf der
Hand denn alle europäiſchen Regierungen ſind nachdem
eben erſt der Marokko Alb aus der Welt geſchaffen wurde
daran intereſſiert daß nicht neue Unruhe in die Geſchäfts
welt geſchleudert wird Bis jetzt iſt nichts geſchehen was als
ein feindſeliger Akt von irgendeiner Seite aufgefaßt werden
könnte Eine vertrauliche Verbalnote welche der italieniſche
Geſchäftsträger vor einigen Tagen in Konſtantinopel über
geben hat ſpricht auch keine Klagen aus ſondern leitet nur
die Aufmerkſamkeit der Pforte auf die hochgradige Erregung
der Mohammedaner in Tripolis und in der übrigen Türkei
aus der leicht Zwiſchenfälle entſtehen könnten wenn die
türkiſchen Behörden nicht entſprechende Maßregeln träfen
Die wirklichen Wünſche und Anſprüche Jtaliens werden erſt
in der Note formuliert werden welche der italieniſche Bot
ſchafter am 3 Oktober nach Konſtantinopel mitnehmen
wird Es iſt nicht unmöglich daß inzwiſchen zur Unter
ſtreichung der geplanten diplomatiſchen Aktion italieniſche
Flottendemonſtrationen in Tripolis und im Aegäiſchen Meer
ſtattfinden werden
geſchehen

Was die verſchiedenen türkiſchen Stimmen anbetrifft
welche Agadir für die italieniſche Aktion ver
ant wortlich machen wollen ſo möchten wir nochmals
ausdrücklich darauf hinweiſen daß es noch kein Agadir gab
als Jtalien für die Hilfe die es Frankreich in Algeciras ge
leiſtet hat von der Republik freie Hand in bezug auf Tri
polis gewährleiſtet wurde Die Mittelmeerfrage
und die Aufteilung der Küſtenländeriſt nicht
durch Agadir ſondern durch den franzöſi
ſchen Vormarſch nach Fez aufgerollt worden
und als wir von Frankreich Kompenſationen für ſeinen
Machtzuwachs in Marokko forderten handelte es ſich um
Frankreich gehöriges Gebiet über welches es frei verfügen
konnte nicht aber um die Erlaubnis fremde Länder zu be
ſetzen und aus fremder Völker Häute Riemen zu ſchneiden

Daß die junge Türkei mit ihrem ehrlichen Streben nach
innerer Erneuerung jetzt wieder eine ſo ſtarke Belaſtungs
probe beſtehen muß wird gewiß von der ganzen Welt auf
richtig bedauert Aber das beſte Mittel ſich dieſe neue Ver
legenheit vom Leibe zu halten hätte für ſie darin beſtanden
in Tripolis mit dem alten Schlendrian aufzuräumen eine
Muſterverwaltung einzurichten und einige gut ausgerüſtete
Diviſionen im Lande zu halten was ſchon der Franzoſen
wegen ratſam geweſen wäre welche ſeit Jahren unausgeſetzt

die Südgrenze benagen und der türkiſchen Machtſtellung in
Nordafrika mindeſtens ſo gefährlich geworden ſind wie es
die italieniſchen Aſpirationen nur ſein können Es iſt gut
in der Welt Freunde zu haben das beſte Mittel aber iſt doch
noch immer ſtark zu ſein und ſich ſelbſt helfen zu können wie
es mit uns in der letzten Kriſis der Fall war wo wir von
unſeren Freunden recht wenig bemerkt haben

Wir wiederholen unſere Anſicht Die Tripolisaffäre
wird uns Flottendemonſtrationen vielleicht auch einige
TruppenBewegungen und endloſe Alarm Nachrichten brin

gen welche hier und da die Geſchäftswelt beunruhigen und
in Aufregung ſetzen werden aber wenn nicht unerwartete
Zwiſchenfälle eintreten oder provoziert werden ſo wird nach
unſerer Ueberzeugung wohl eine Formel gefunden werden
welche ohne die türkiſche Oberherrſchaft in Frage zu ſtellen
en italieniſchen Wünſchen und Aſpirationen Rechnung

trägt Denn das ſei nochmals betont keine europäiſche
NMacht vielleicht nicht einmal England kann zurzeit ihren

ermüdeten Völkern die Erſchütterungen zumuten
welche eine Aufrollung der oriqntaliſchenFrage mit ſich bringen müßte

Die Lewegungen der italieniſchen Flotte
Nach einer von der Zenſur durchgelaſſenen Meldung aus

Meſſina ſoll dort am Montag der Konteradmiral di Revel
angekommen ſein und auf dem Panzerſchiff Garibaldi
ſeine Flagge geſetzt haben Es wird angenommen daß der
größte Teil der Truppen für die Tripolisexpedition ſich in

Mehr aber wird vorläufig keinenfalls

ſſing konzentrieren wird Vor einigen Tagen iſt bereits
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Konteradmiral Marini dort eingetroffen und hat die ge
ſamte Garniſon einer Jnſpektion unterzogen Außerdem
wurden von hohen Offizieren die Forts auf den Bergabhän
gen inſpiziert Die Kohlenmannſchaften haben in
den letzten Tagen un unterbrochen gearbeitet Das
Kriegsſchiff Roma wird aus Spezia in Meſſina erwartet
Auf den Kais von Agoſtino liegen tauſende von Tonnen
Kohlen bereit um auf die Kriegsſchiffe Napoli und

Regina Elena gebracht zu werden Außerdem
ſollen zehn Ochſen auf die Schiffe verladen werden Am
Dienstag fanden ſich die Befehlshaber des erſten
und zweiten Geſchwaders in Meſſinag ein Die
ganze mobiliſierte Flottenmacht wird dann zwiſchen Ago
ſtino und Syrakus konzentriert ſein Es werden noch weitere
Kriegsſchiffe erwartet Jn italieniſchen Marinekreiſen ver
lautet daß nach dieſer Flottenkonzentrierung die Diplomatie
einen kühnen Schritt unternehmen werde Die Vettore
Piſana kehrt dann mit den Torpedobooten nach Brindiſi
zurück um den Herzog der Abruzzen als Ober
kommandierenden einzuſchiffen

Aus Malta wird gemeldet daß die Beſatzung eines
dort angekommenen Dampfers berichtete ſie habe in der
Narht ſieben in der Richtung nach Tripolis fahrende italie
niſche Kriegsſchiffe geſichtet

Die peſſimiſtiſchen Franzoſen
Paris 26 Sept Die Stimmung für Marokko iſt opti

miſtiſch obwohl der Glaube beſteht daß Deutſchland noch
einige unwichtige Aenderungen verlangen wird Dagegen
herrſcht ſchwarzer Peſſimismus hinſichtlich Tripolis Ein
Konflikt iſt kanm mehr zweifelhaft ſchreibt der Petit
Pariſien wann wird der Zwiſchenfall ſich ereignen der
den Ausbruch herbeiführt Die Votſchafter in Rom und
Konſtantinopel BVarrère und Bompard ſind auf ihre
Poſten zurückgekehrt
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Die Zentralisierung
des Rommunalkredits

Von Dr F Zadow
Privatdozent an der Univerſität Greifswald

III

Prüfen wir nunmehr ob ein zentraliſiertes Kommunal
kreditinſtitut n n wäre W Gemeinden Kapitalien
zu angemeſſenen Bedingungen zur Verfügung zu ſtellen alsdie beſtehenden Kreditinſtitute waung uef t

Das Projekt des Landrats Trüſtedt bezweckt alſo wie aus
der oben mitgeteilten Satzung hervorgeht die Gründung einer
ganz Deutſchland umfaſſenden und in Berlin zu errichtenden

Kommunalbank mit einem Aktienkapital von 25
Millionen Mark und zwar ſollen die Aktien im Nominalbetrage
von je 10 000 Mk auf Namen lauten nur an deutſche kom
munale Körperſchaften abgegeben werden und nur an ſolche
übertragbar ſein Das weitere Betriebskapital ſoll durch

Kommunalſcheine beſchafft werden für deren Aus
gabe als Jnhaberpapiere die landesherrliche Genehmigung
und die Mündelſicherheit durch Erklärung des Bundesrats
erhofft wird Die Gründer der Bank weiſen darauf hin
daß die Konſtruktion der Kommunalbank derartig ſei daß
ſie auf einen jährlichen großen Zuwachs von neuen kommu
nalen Darlehen ſicher rechnen und ſich daher mit einer ver
hältnismäßig geringen Proviſion begnügen könne welche
wiederum den großen Umſaß ſichere auf dieſe Weiſe würde
das neue Geldinſtitut den gewaltigen Kommunalkredit
Deutſchlands zu beſſeren und billigeren Bedingungen befrie
digen als die beſtehenden Anſtalten des öffentlichen und
privaten Rechts

Zunächſt darf darauf verwieſen werden daß ein großer
Teil unſerer Kommunen heute ſchon derart reichliche Gele
genheit zur Deckung ihrer Kreditbedürfniſſe bei den bereits
beſtehenden Anſtalten beſitzt daß ſie kaum geneigt ſein
dürften unter Verzicht auf alle dieſe Möglichkeiten ſich aus
ſchließlich der neuen Kommunalbank zuzuwenden Es wird
ſich alſo ein Teil der Gemeinden und kommunalen Verbände
der geplanten Kommunalbank überhaupt nicht anſchließen
während ein anderer Teil ſich zwar beteiligt aber trotzdem
ſeinen Geldbedarf nicht bei ihr ſondern in der bisher üb
lichen Weiſe deckt wenn dabei günſtigere Bedingungen durch
andere Kreditinſtitute geboten werden Was wird alſo zunächſt die Folge ſein Die Zahl der bereits am Markt e

er en Kommunalpapiere wird um ein weiteres vermehrt
werden

Wenn ferner die mittleren und kleineren Gemeinden
die ihren Bedarf heute durch Anleihen bei Sparkaſſen Ban
ken uſw decken ohne ngß dafür Schuldverſchreibungen aus
gegeben werden künftighin ſich der neuen Kommunalbank
zuwenden ſo werden die am Markte W kommunalen

uldverſchreibungen eine beträchtliche Vermehrung er
leiden und wodurch ihre Kursentwicklung ungünſtig beein
flußt wird Der deutſche Markt der Anlagepapiere würde
durch eine jährlich wiederkehrende konzentri Emiſſion
von etwa 200 Millionen Mark in Kommunalſcheinen der
Kommunalbank einen beträchtlichen Schaden erleiden denn
es iſt ein weſentlicher Unterſchied ob etwa 500 Städte und

Vgl SaaleZeitung Nr 450 und 452

III

Halle a Mittwoch den 27 September
Kommunalverbände im Deutſchen Reich einzeln mit den
ihnen befreundeten Lokalbanken und Jnſtituten aller Art
ihre relativ kleinen Anleihen im engeren lokalen Bezirke
der Emiſſionsſtelle plazieren teilweiſe als Jnhaberpapiere
teilweiſe als Darlehen bei Jnſtituten oder aber ob eine
Zentralſtelle die größte Maſſe des jährlichen deutſchen Kom
munalanleihebedarfs in Form einer großen Anleihe der
Kommunalbank auf den Markt wirft Da die ungeheure
Konkurrenz der Reichs und Staatsanleihen der Provingial
anleihen der Anleihen der Großſtädte und aller derjenigen
Kommunen die ſich an der Kommunalbank nicht beteiligen
der Hypothekenbanken und der Höhe verzinslicher Jnduſtrie
obligationen beſtehen bleibt und da ferner das Anleihe
bedürfnis das durch Erleichterung der Anleiheformen ſeitens
der Kommunalbank noch begünſtigt wird fortwährend ſteigt
ſo wird der Wettbewerb auf dem Kapitalmarkte immer
ſchärfere Formen annehmen und den Kurs der Anlage
papiere drücken

Ein Jnſtitut welches jahraus jahrein den Markt mit
200 bis 300 Millionen Mark Anteilen überſchwemmen will
wird auf einen nicht aufnahmefähigen ſchwachen Markt
ſtoßen und denſelben Schwierigkeiten gegenüberſtehen wie
der Staat der ja in den letzten Jahren die Erfahrung hat
machen müſſen daß bei fortwährendem Nachdrängen neuer
Anleihen eine proſperierende Kursentwicklung älterer An
leihen nicht zu erreichen iſt

Es darf als ausgeſchloſſen bezeichnet werden daß die
deutſche Kommunalbank bei ihrer enormen Jahresemiſſion
einen annähernd ſo guten Kurs erzielt wie die großen
Hypothekenbanken denn der Unterbringung dieſer jährlich
wiederkehrenden Maſſenemiſſionen ſtellen ſich beinahe un
überwindliche Schwierigkeiten entgegen da nach einer alten
Erfahrung die Kapitalkreiſe wenn ſie längere Zeit eine be
ſtimmte Gattung von Anlagewerten ſtark aufgenommen
haben für dieſe Gattung völlig verſagen weil die betref
fende Kundſchaft nach einiger Zeit wieder ein anderes
Papier zu kaufen wünſcht Wenn heute die Deutſche Bank
oder die Diskontogeſellſchaft eine Anleihe von 20 Millionen
Mark übernimmt ſo werden dieſe 20 Millionen nicht nur in
den in Berlin und Charlottenburg befindlichen 40 oder
50 Wechſelſtuben ausgelegt ſondern auch in München Dres
den Köln uſw in den ähnlichen Jnſtituten Auch ſchließt
eine Vank nicht für ſich allein ab ſondern die Deutſche Bank
z B hat hinter ſich 20 andere Banken und nur dadurch
daß auf dieſe Weiſe das Abſatzgebiet ein ſo koloſſal großes
geworden iſt werden die Erfolge der Anterbringung der An
leihen erreicht

Es mag zugegeben werden daß die Unterbringung der
Anleihen durch Vermittlung des großen dem Jnſtitut nahe
ſtehenden behördlichen Apparats im allgemeinen erleichtert
würde indeſſen überſchätzt man die Wirkung derartiger be
hördlicher Apparate und überſieht daß derſelbe Apparat ja
auch von Reich und Staat für ihre Anleihen weiter in An
ſpruch genommen werden wird und muß Man erwägt dabei
nicht daß das Reich und die Staaten bezw die von beiden
intereſſierten Bankkonſortien bei den letzten öffentlichen An
leihen trotz aller Anſtrengungen recht lange Zeit gebraucht
haben um das zur Zeichnung aufgelegte Material in feſte
Hände überzuführen

Wenn man aber mit einem regelmäßig fortlaufenden
Verkauf von Obligationen rechnet ſo iſt eine Pflege des
Papiers an der Börſe erforderlich jedoch würde die geplante
Bank zur Kontrolle und Aufnahme der zurückfließenden
Obligationen nicht imſtande ſein Die neuen Anleihen
welche die einzelnen Gemeinden werden abſchließen wollen
können in großem Umfange nur dadurch gedeckt werden daß
neue Obligationen ausgegeben werden Da die Verkäufer
ſich nur an die Börſe wenden ſo muß die Bank ſelbſt dort
jeden Tag Obligationen aufnehmen und dann ſelbſt wieder
als eigener Konkurrent auftreten da ſie ferner nicht nur die
Beträge wieder plazieren will die ſie aufnehmen muß ſon
dern auch die neuen Anleihen der Kommunen ſo wird ſie
in weit größerem Maße immer als Verkäufer wie als Käufer
erſcheinen Die Folge wird ſein daß ihr Portefeuille ſich
beſtändig vergrößert wenn ſie den Kurs aufrechterhalten
will und damit iſt ſie zur Untätigkeit verurteilt denn bei
einer Maſſenproduktion von Obligationen wächſt das Auf
nahmegeſchäft natürlich koloſſal und ganz abgeſehen von
etwaigen Kursverluſten entſtehen allein durch den Kauf
und Wiederverkauf Unkoſten die den geſamten Geſchäften
als laufende Opfer zur Laſt gelegt werden müſſen Je
größer der Umlauf von Obligationen iſt um ſo mehr wird
man mit derartigen regelmäßigen Rückfällen zu rechnen
haben die ſich mindeſtens auf 5 Proz des Umlaufes ſtellen
dürften

Zu berückſichtigen iſt daß die neue Kommunalhank mit
dem fünf bis ſechsfachen Betrage der Jahresemiſſion der
größten deutſchen Hypothekenbanken gegenüber der ſeit
Jahren feſt begründeten Abſatzorganiſation der alten
Emiſſionsinſtitute mit mäßigem Abſatz einen bedeutend
niedrigeren Nettoerlös aus dem Verkauf ihrer Kommunal
ſcheine erzielen wird wie die alten Jnſtitute denn ſie muß
eine höhere Abſatzproviſion zahlen um ihre koloſſalen Sum
men unterzubringen und auch die Koſten des Kurshaltungs
geſchäfts werden für ſie bedeutend höher ſein Hinzu kom
men dann noch die gerade bei den in längeren Terminen ab

wickelnden Emiſſionen außerordentlich hohen Zinsverluſtefür die Zeit vom Verkauf der Kommunalſcheine bis zur Un

terbringung im Darlehnsgeſchäft
Man kann i ferner nicht denken daß z B ein großer

Teil des bayeriſchen Publikums Kommunalſcheine eines in
Berlin domizilierenden Jnſtituts kaufen würde während
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10 ober 20 Millionen Münchener Stadtanleihe mekwa
Bayern ſehr leicht unterzubringen ſind Man würde alſo
erſt einmal den lokalen Markt ausſchalten und könnte ihn
wohl nur ganz langſam wiedergewinnen indem man dasgroße Pub lein durch erhebliche materielle Vorzüge beſon

ders u r Kurs und höhere Proviſionen an einen
ſolchen Pfandbrief gewöhnte jetzt die Kommunen
auf eingelne innerhalb des betreffenden Bundesſtaates ge
legene Bankgruppen rechnen und deren Verkaufskraft voll
ausnutzen können würde der Schwerpunkt des ganzen An
leihegeſchäfts für längere Zeit nach Berlin e werden
Da aber der Begehr nach Anlagewerten in Du and über
haupt nicht ſehr ſtark iſt und man im Gegenteil die auß
nahmefähigen Kapitalkreiſe geradezu aufſuchen muß ſo
wird zur Unterbringung der großen Summen von Papieren
auch eine gemeinnützige Kommunalbank die Unterſtützung
durch die Bankinſtitute in Anſpruch nehmen müſſen Jeden
falls muß die neue Bank einen niedrigeren Kurs einſetzen
wodurch ſie gezwungen ſein wird ihren Darlehnsnehmern
höhere Bedingungen zu ſtellen als die alten Jnſtitute Ein
Jnſtitut das ſich über ganz Derktſchland ausbreiten ſoll
wird trotz aller Bemühungen nicht in der Lage ſein lokale
Beziehungen anzuknüpfen und zu pflegen wie das einInſtitut tun kann das im Lande e oder in den Pro
vinzen durch ſeine unmittelbare Nähe allgemein bekannt iſt
und naturgemäß vielfach perſönliche Beziehungen zu den
maßgebenden Perſönlichkeiten der Kommunen des Einzel
ſtaats bezw der Provinz unterhält

Deutsches Reich
Vorbereitungen für einen deutſch ruſſiſchen

Handelsvertrag
werden in Rußland getroffen Nach einer Petersburger
Meldung der Schleſ Ztg bereitet ſich das ruſſiſche Han
delsminiſterium zu den Verhandlungen über den Abſchluß
eines neuen deutſchruſſiſchen Handelsvertrages vor und
leitet zu dieſem Zwecke eine Erhebung ein die ein Bild
der geſamten Lage des Handels und der Jnduſtrie in Ruß
land geben ſoll Eine ſolche Unterſuchung wurde zuletzt im
Jahre 1891 vorgenommen

Die Fürſten und ihr Los
Zeitgemäße ernſte Betrachtungen ſtellt Germanus

unter dem Titel Patriotismus personalis in der Münchener
Wochenſchrift Märg an Wir veröffentlichen davon fol
genden Abſchnitt

Jch beneide die Fürſten nicht um ihr Los Es ſchließt
zu viel Huldigungen in ſich

Jch ſpreche nicht von den Huldigungen die ihnen frei
willig geſpendet werden Jch ſpreche von den Huldigungen
die von einer devoten Höflingsſchar beſtellt und an
geordnet werden zu denen das Volk erzogen wird

Das Reich hat eine ruhmreiche Vergangenheit hinter
ſich Es wird gut ſein daß die Bürgerſchaft mit ihr ver
traut ſei und auch die Zeiten des Niedergangs und der Er

hebung nicht vergeſſe Man wird die Jugend darin
unterweiſen müſſen daß ſie aus der Geſchichte des
Vaterlandes lerne es zu lieben

Der Fürſt beſchäftigt ſich gern mit der Schulfrage Er
hat verfügt daß die Geſchichte des eigenen Landes im
Vordergrunde des Unterrichtes ſtehe Er wünſcht daß die
Jugend mit der Geſchichte des Herrſcherhauſes bekannt ge
macht werde

Die Schüler ſehen zu oberſt die Perſonen der regieren
den Herren handeln Um ſie h ſich in Abſtänden
igre Mitarbeiter die ſie zu Werkzeugen und Vollſtreckern

res Willens gemacht haben
Die Fürſten treten auf und zeigen ihre Herrſchertugen

den Sie ſind ſtets Volksbeglücker geweſen Sie
haben ihre Untertanen immer beglückt wenn ſie ſich vor
ihnen haben ſehen klaſſen und ſich zu ihnen herabgelaſſen
Die Leutſeligkeit und Güte der Fürſten und Fürſtinnen wird
in vielen Anekdoten feſtgehalten Aus ihnen ſoll der Jugend
und dem Volke das Vild ſeiner Herrſcher erblühen Das iſt
der Geſchichtsunterricht und ſein Zweck

Der Perſonenkultus wird die Liebe zum Vaterlande er
zeugen und befeſtigen

Der Furſe s ſchäftigt ſich
er Fürſt beſchäftigt gern mit der Schulfrage

weil er um dieſe Methode und duldet ſie ſtillſchweigend
er Fürſt betont bei paſſender Gelegenheit die Gemein

aft von Volk und Herrſcherhaus Aber dem Volk kann in
einem beſchränkten Untertanenverſtand nur der Gehor

ſam verbleiben und die treue Hingabe von Leib und Leben
für die Sache des Vaterlandes Das Herrſcherhaus behält
ſ5 die Leitung der Geſchicke vor und die Leiſtung der Ein
ſicht in die politiſchen Notwendigkeiten den großen Ge
danken und das väterliche Walten Die Wege der Welt
geſchichte werden oben erkannt und beſtimmt und unten
nur im befohlenen ritt und Tritt folgſam gegangen

Wenn der Fürſt als Fürſt denkt und ſpricht dann fühlt
er ſeine göttliche Sendung und Auserwähltheit und ſieht ſich
einrücken in die Reihe der großen Männer deren Namen
die Geſchichte als die W und die Herrſcher der Epochen
eingräbt in die Tafeln der Menſchheitserinnerung

Wenn aber der Menſch ſich in ihm regt dann fällt das
Fürſtenkleid mit Orden und Stern ab Dannmag er wohl ſtill niederſitzen und den Strom des Geſchehensrauſchen hören der ihn trägt und alle Menſchenkinder mit

e Und ſie alle er mitten unter ihnen müſſen ſich tragen
aſſen

Denn der Strom iſt es der den Schwimmer treibt und
nicht treibt der Schwimmer den Strom

i

Maßnahmen gegen die Teuerung
Einer Nachricht der Voſſ Zig aus Nürnberg zufolge

beantragt der dortige Magiſtrat zur Bekämpfung der Lebens
mittelteuerung bei der Reichsregierung Abſchaffung der Einfuhr
ſcheine ferner den Erlaß eines Notſtandsgeſetzes wonach bis zum
31 Juli nächſten Jahres die Zölle auf Lebens und Futtermittel
aufgehoben werden ſollen

Der Magiſtrat hat ferner beſchloſſen zur Verteilung an die
minder bemittelte Bevölkerung Kartoffeln bis zur Höhe von
3000 Mark eingukaufen und vom 1 Januar an allen Arbeitern
Bedienſteten und Beamten bis zu 1800 Mark Einkommen eine
Teugrungszulgage zu gewähren die für männliche Arbeiter

und Beamte 20 Pfg pro Tag für die weiblichen 10 Pfg pro
Tag betragen ſoll

Ausſperrung und Streik in der weſtfäliſchen
Tabahinduſtrie

Der Weſtfäliſche Zigarrenfabrikanten Verband dem faſt alle
größeren und mittleren Zigarrenfabrikanten von Weſtfalen Lippe
und dem angrenzenden Hannover ſowie Bremer und Hamburger
Fabrikanten die in dieſem Gebiete Filialbetriebe unterhalten
angehören hat beſchloſſen denjenigen Verbandsmitgliedern deren
Arbeiterſchaft wegen Ablehung ihrer Lohnforderungen ſtreikt oder
mit dem Streik droht beizuſtehen Daher ſoll allen organi
ſierten Arbeitern am 30 September gekündigt
werden falls nicht bis zum 28 September die von den Ar
beitern ausgeſprochenen Kündigungen zurückgenommen und die
eingeſtellten Arbeiten wieder aufgenommen ſind Den nicht or
ganiſierten Arbeitern die ſich von der Bewegung fernhalten be
ſchloß der Verband wirkſamen Schutz zu gewährleiſten

ie Verbandsmitglieder beſchäftigen rund 22 000 Arbeiter
von denen etwa ein Drittel organiſiert iſt zum weitaus größeren
Teile in der freien zum kleineren in der chriſtlichen Gewerkſchaft
und einige im Hirſch Dunckerſchen Gewerkverein

Offene Sendungen mit bedruckten Papierbogen Plakaten uſw
ſind nach einer Entſcheidung des Reichspoſtamts fortan zur Be
förderung gegen die Druckſachenta re zugelaſſen ſofern die
Papierbogen oder Papierſtücke nicht lediglich das Papier ſon
dern gleichzeitig oder allein den Druck bemuſtern Hierzu gehören
beiſpielsweiſe Proben von Siegelmarken Flaſchen oder Zigarren
kiſtenetiketts Plakate Fahrſcheine uſw

Parteinachrichten

Ein konſervatives Stichwahlangebot
Die konſervative Parteileitung in Schleſien hat der

fortſchrittlichen Parteileitung in Breslau das Angebot
eines Stichwahlabkommens für ganz Schleſien gemacht Die Ant
wort ſteht noch aus und es dürfte für ſie vor allem in Betracht
kommen daß nach dem Organiſationsſtatut der Fortſchrittlichen
Volkspartei die Entſcheidung über Stichwahlparolen den einzelnen
Wahlkreiſen überlaſſen iſt

Für die Reichstagsſtichwahl in Düſſeldorf
wird das Zentrum auf die Hilfe der Nationalliberalen nicht
rechnen können Mit Genugtuung ſtellt die Köln Ztg feſt daß
die Nationallib Korreſp f d Reinprov ſchreibt

Mag ſich das Zentrum noch ſo beweglich an die nationale Ge
ſinnung der Liberalen wenden es kann nur die eine Loſung geben
Feſt bleiben Die Liberale Vereinigung darf auch bei der
Stichwahl nicht vergeſſen daß die großen Entſcheidungen im Ja
nuar des nächſten Jahres fallen Darum für jetzt die Parole
Kein Mann zur Stichwahl

Die Nationaliberalen ſtellen ſich damit gegenüber dem Zen
trum auf den Standpunkt Wie du mir ſo ich dir Bei den
letzten Reichstagswahlen wie auch vielfach früher hat das Zeß
trum unbedenklich bei Stichwahlen den Ausſchlag zugunſten der
Sozialdemokraten in nicht wenigen Wahlkreiſen gegeben alſo
nicht bloß auf Stimmenthaltung beſchränkt

Heer und Flotte
Maschinengewehre auf dem Zeppelin

Friedrichshafen 26 Sept
Das ſchon im letzten Winter im Auftrage des Kriegs

miniſteriums gebaute neue Militärluftſchiff Zeppelinſchen Typs
iſt nunmehr fahrtbereit nachdem es entſprechend den bei der
Schwaben geſammelten Erfahrungen verlängert und geändert

worden iſt Die Maybachmotoren unterliegen gegenwärtig ihrer
letzten Prüfung Am Donnerstag wird das Luftſchiff voraus
ſichtlich gefüllt werden und wahrſcheinlich am Sonnabend den
erſten Aufſtieg unternehmen Eine militäriſche Kommiſſion zur
Prüfung des Gerippes wird noch in dieſer Woche hier eintreffen
Dann ſoll ſofort mit den Werkſtättenfahrten begonnen werden
denen ſich die Uebungsfahrten des militäriſchen Fahrperſonals
anſchließen

Das neue Schiff wird keine Kabine beſitzen dagegen
weitgehende militäriſche Einrichtungen ſogar eine durch einen
Schacht zu beſteigende kleine Plattform auf dem Rücken des
Schiffes die die Aufſtellung eines Maſchinen gewehres er
möglicht

Die Länge des neuen Militärluftkreuzers iſt mit 132 Meter
um 8 Meter geringer als die der Schwaben der Durchmeſſer
iſt unverändert 14 Meter geblieben Durch die Längenverringe

rung und das erſparte Gewicht wird eine Erhöhung der Eigen
geſchwindigkeit auf mehr als 20 Meter in der Sekunde erreicht
werden

Major Groß
Der Kommandeur des Luftſchifferbataillons in Reinickendorf

Major Groß wird am 1 Oktober von ſeiner bisherigen Dienſt
ſtellung enthoben und als Kommandeur des neu zu bildendenLuftſchifferbataillons Nr 3 nach Köln verſetzt al ſein Nach

folger wird der bisherige Major beim Stabe des Luftſchiffer
batagillons Major Sperling bezeichnet

Major Groß wird vom 1 Oktober ab einen Truppenteil kom
mandieren der an einer ſtrategiſch wichtigen Stelle unſerer Grenze
garniſoniert Das neue Luftſchifferbatgillon Nr 3 wird nämlich
nur mit dem Stab und der erſten Kompagnie in Köln gar
niſonieren während die zweite Kompagnie in Metz aufgeſtelltwird Auf der anderen Seite wird Major Groß in Jukenſt nur

über zwei Kompagnien verfügen während bis jetzt drei Kom
ken und eine Beſpannungsabteilung unter ſeinem Befehl

Deutsche Militärinstrukteure für China
Das chineſiſche Kriegsminiſterium deſſen Chef bekanntlich der

frühere chineſiſche Geſandte in Berlin General Yintchang iſt hat
durch Vermittlung der chineſiſchen Geſandtſchaft nunmehr die Ver
handlungen zwecks Verpflichtung einer ganzen Anzahl deutſcher
Offiziere als militäriſcher Lehrmeiſter abgeſchloſſen Für die
deutſchen Offiziere iſt vorläufig ein zweijähriger Kontrakt mit
Rückwirkung vom 1 Auguſt d J vorgeſehen Major Dinkel
mann der frühere Kommandeur des oſtaſiatiſchen Marine
detachements in Peking Hauptmann Bleyhöfer der bereits

früher an der Militärſchule Nanking gewirkt hat und ein deutſcher
Pionieroffizier werden u a Sie Leitung der in Paotingfu dem
nächſt zu eröffnenden chineſiſchen Kriegsſchule über
nehmen

m2m

Kongresse und Verbandstage

83 Deutſcher Natnrforſcher und Aerztetag

S u H Karlsruhe 25 Sept 1911
Jn Gegenwart des Großherzogs Friedrich II von Baden der

Großherzogin des Prinzen Max von Baden ſämtlicher groß
herzoglich badiſcher Staatsminiſter ſowie von Vertretern der ärzt
lichen und naturwiſſenſchaftlichen Organiaſationen aus Deutſch
land Oeſterreich und der Schweiz trat heute in der ſtädtiſchen Feſt
halle der diesjährige deutſche Naturforſcher und Aerztetag zu
ſeinen Beratungen zuſammen Von bekannten Gelehrten nehmen
an der Tagung teil Profeſſor Ehrlich Frankfurt a Pro
feſſor v Czerny Heidelberg Profeſſor Waldeyer Berlin
der bekannte Tiefſeeforſcher Profeſſor Kuhn Leipzig Profeſſor
Hertwig München u a Der Geſchäftsführer des Feſtaus
ſchuſſes Profeſſor Dr Kratz er Karlsruhe begrüßte den Groß
hergog

Hierauf nahm Großherzog Friedrich II das Wort
Der freundliche Willkomm der uns von Seiten der Mitglieder
der Verſammlung ſoeben entgegengebracht wurde hat uns herz
liche Freude bereitet und verpflichtet uns zu ebenſolch herzlichem
Danke Es iſt mir aber ein liebes Anliegen Sie alle in meinem
Staat und meiner Reſidenzſtadt freundlichſt willkommen zu heißen
Der Rückblick auf die Entwicklung der letzten 50 Jahre führt uns
von ſelbſt zurück auf die 34 Verſammlung der deutſchen Natur
forſcher und Aerzte die ſchon 1858 in Karlsruhe tagte Jch faſſe
nun meine Wünſche dahin zuſammen daß ein beſonders günſtiger
Stern über Jhrer diesjährigen Tagung leuchten möge wie er
ſeinerzeit auch über der 34 ruhte Möchten Sie innerlich befrie
digt und gehoben heimkehren und einen freundlichen Eindruck von
Stadt und Land mitnehmen die ſtolz ſind Sie hier begrüßen zu
dürfen Das iſt mein herzlicher Wunſch Lebh Beifall

An die Begrüßungsanſprachen ſchloſſen ſich die wiſſenſchaft
lichen Vorträge und zwar ſprach an erſter Stelle Profeſſor Dr
E Fragas Stuttgart über

die oſtafrikaniſchen Dinoſaurier
indem er ausführte Der Paläonthologe ſteht vor der ſchwierigen
Aufgabe die dürftigen uns in den Geſteinsſchichten als Verſteine
rungen erhaltenen Ueberreſte gewiſſermaßen wieder zu beleben
Außerordentlich ſelten iſt es nämlich der Fall daß uns die ver
ſteinerten Skeletts vollſtändig erhalten ſind in weitaus den
meiſten Fällen handelt es ſich nur um einzelne Knochen ja ſogar
nur um Bruchſtücke ſolcher und nur durch Kombination geſtützt
auf die Geſetze der vergleichenden Anatomie iſt es möglich dieſe
Ueberreſte zu einem Geſamtbilde zu vereinigen Auf dieſe Weiſe
bekommen wir Einblick in die vergangenen Perioden unſerer Erde
und erkennen daß im ſogenannten Mittelalter der Erde der meſo
zoiſchen Periode an Stelle der heutigen Säugetierwelt in der
Hauptſache Reptilien oder Saurier Land und Waſſer und ſelbſt
die Luft beherrſchten Zu den abenteuerlichſten aber auch inter
eſſanteſten Gruppen dieſer ausgeſtorbenen Reptilien gehören die
Dinoſaurier oder Schreckensſaurier deren Ueberreſte aus der Trias
Jura u Kreideperiode ſtammen Der Redner hat Gelegenheit ge
habt Dinoſaurier in allen möglichen Gegenden auszugraben und
zu erforſchen in der ſchwäbiſchen Keuperformation im Keuper
von Halberſtadt in den Prärien und Felſengebirgen der Vereinig
ten Staaten und ſchließlich im Süden von Deutſch Oſtafrika Hier
hatte er Gelegenheit bei ſeiner Reiſe vor 4 Jahren am Berge des
Tendaguru ein wahres Leichenfeld von Dinoſauriern zu unter
ſuchen und auszubeuten Wenn auch kein vollſtändiges Skelett im
Zuſammenhange aufgedeckt wurde ſo dürfte man doch annähernd
alle Skeletteile beieinander haben ſo daß es nach dem Heraus
präparieren in Berlin möglich ſein wird ein vollſtändiges Skelett
zuſammenzuſtellen Die Tiere um deren Knochen es ſich handelt
gehören zu den größten Dinoſauriern und damit zu den größten
Landtieren der Welt überhaupt und rechtfertigen den ihnen vom
Redner gegebenen Namen Gigantoſaurus Beträgt doch allein
die Länge eines Oberarmknochens über 2 Meter eines Halswirbels
über 1 Meter Wir kommen dabei auf Reptilien von mehr als
30 Metern Es waren plumpe Rieſenformen mit kleinem ſchwach
bezahntem Kopf bangem Halſe und ebenſolchem Schwanz Der
Vortrag wurde durch zahlreiche Lichtbilder erläutert

An zweiter Stelle ſprach Profeſſor En gler Karlsruhe über
Zerfallprozeſſe

in der Natur Jedem Aufbau wie jeder Entſtehung neuer Stoffe
müſſon Zerfallprozeſſe vorangehen welche unſer größtes Jntereſſe
beanſpruchen zumal es vielfach gelungen iſt die Naturprozeſſe
auch im Laboratorium nachzuahmen und ſo wertvolle Einblicke in
die Geneſe vieler Stoffe zu gewinnen und einen immer klareren
Einblick in die Vorgänge zur erhalten welche den Kreislauf der
Stoffe der Erde beherrſchen

Damit ſchloß die erſte allgemeine Sitzung
Der Deutſche Naturforſcher und Aerztetag ſetzte am Nach

mittag ſeine Beratungen mit einer großen Anzahl von Abteilungs
ſitzungen fort in denen auch verſchiedene die breitere Oeffentlich
keit intereſſierende Vorträge gehalten wurden So erörterte in
der Abteilung für gerichtliche Medizin Dr Leppmann Berlin

die ärztliche Sachverſtändigentätigkeit
nach der Reichsverſicherungsordnung Er beſprach die Beſtim
mungen die auf dem Gebiete der Sachverſtändigentätigkeit im
neuen Geſetz enthalten ſind und fand dabei eine Reihe von Unklar
heiten die anſcheinend auf die ſchlechte Redaktion des neuen Ge
ſetzbuches zurückzuführen ſind Zum Beiſpiel werde es nach dem
ſtrengen Wortlaut der neuen Beſtimmungen für die Schiedsgerichte
nicht möglich ſein innerhalb von 4 Jahren andere Aerzte als Sach
verſtändige zu ernennen als die zuerſt angegebenen Ebenſo fei
es denkbar daß die Landesverſicherungsanſtalt nicht das Recht
hätte Jnvaliditätsantragſteller zu unterſuchen nachdem das örb
liche Verſicherungsamt ſchon ein Gutachten ausgefertigt habe

Weiter ſprachen

Profeſſor Schulz Halle
und Profeſſor AutenriethFreiburg i Br über die

Stellung der gerichtlichen Medizin zur Frage der Feuer
beſtattung

Die beiden Referenten legten folgende Leitſätze vor Vom
Standpunkt der gerichtlichen Medizin aus iſt die Feuerbeſtattung
bedenkenfrei wenn

1 jedesmal durch einen auf dem Gebiete der gewaltſamen
Todesarten namentlich der Vergiftungen beſonders erfahrene
Arzt eine Leichenſchau vorgenommen wird in der üherwiegenden
Zahl der Fälle wird es ſich um einen im natürlichen Verlauf der
Dinge eingetretenen Todesfall handeln

2 durch ein Zuſammenwirken des die Leichenſchau vornehmen
den Arztes des den Verſtorbenen zuletzt behandelnden Arztes
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jeder Richtung hin klargeſtellt ſind Erſcheinen dieſe Umſtände
völlig bedenkenfrei gibt auch die Beſichtigung der Leiche keinen
einen Argwohn erweckenden Befund dann iſt eine genügende
Sicherheit dagegen gegeben daß nicht eine Einäſcherung in einem
Falle ſtattfindet in dem der Tod durch ein Verbrechen herbei

hrt wurde Treten aber Bedenken oder auch nur leiſe Zweifel
zuf ſo tritt die Leichenöffnung evtl die chemiſche Analyſe ein

z bei Anzeichen von einem Selbſtmord oder einer Verun
glückung regelmäßig nicht nur eine Leichenöffnung ſondern auch
eine chemiſche Unterſuchung ſtattfindet Dieſe Forderung ergibt
ſich als unabweisbare Konſequenz aus dem Leben gegriffener und
in der gerichtlichen Medizin und der Kriminalliteratur nieder
gelegter Fälle wenn ſich hinter den Anzeichen eines Selbſtmordes
oder einer Verunglückung ein Verbrechen beſonders ein Giftmord
verbirgt Jn dieſer Form ſteht die Feuerbeſtattung der Erd
beſtattung an Rechtsſicherheit nicht nach Jm Falle des Mordes
ſteht ſie zum mindeſten der Erdbeſtattung gleich im Fall eines
Selbſtmordes oder einer Verunglückung iſt ſie ihr in den meiſten
Fällen überlegen Sie ſtellt die Todesurſache einwandsfrei klar
und beugt dadurch ſpäteren Mutmaßungen und Verdächtigungen
vor Bei der Erdbeſtattung iſt unter Umſtänden durch die vor
geſchrittene Fäulnis die Rehabilitation eines zu Unrecht Beſchul
digten nicht mehr möglich Die Leichenöffnung iſt von dem am
tierenden Arzte unter Beobachtung der Vorſchriften für die gericht
lichen Leichenöffnungen vorzunehmen Stößt er auf Befunde die
ein Verbrechen vermuten laſſen ſo iſt ſie zu unterbrechen und der
Staatsanwaltſchaft Anzeige zu erſtatten die über die Vornahme
einer gerichtlichen Sektion entſcheidet Anlehnung an das Jn
ſtitut der ſanitätspolizeilichen Obduktion in Oeſterreich

Jn der Abteilung für Kinderheilkunde behandelte an
erſter Stelle der Direktor der akademiſchen Frauenklinik Profeſſor
Dr Opitz Düſſeldorf die Phyſiologie der Milchſekretion und
der Ernährung des Neugeborenen in den erſten Lebenstagen
Der Redner berichtete über Anterſuchungen an 819 neugeborenen
Kindern bei denen in der Frauenklinik regelmäßig von Anfang an
gute Nahrungsaufnahme nach Zeit und Gewicht notiert wurde
Es hat ſich herausgeſtellt daß nur 20 Proz normale Bruſtkinder
bis zum 10 Tage das Anfangsgewicht erreichen Ueberraſchender
weiſe hat ſich ferner herausgeſtellt daß ſehr große Unterſchiede
zwiſchen männlichen und weiblichen Neugeborenen beſtehen Das
weibliche Geſchlecht iſt weniger disponiert zur Gelbſucht Der Vor
tragende ſchloß mit der Aufforderung die Verhältniſſe an Neu
geborenen die noch viel Unaufgeklärtes zeigen genauer zu
ſtudieren

Sodann ſprach Profeſſor Prausnitz Graz über
Sommerſterblichkeit der Säuglinge

Jn ſeinem mit Oberarzt Dr Rietſchel Dresden erſtatteten
Referat zu welchem Prausnitz von der Deutſchen Geſellſchaft für
Kinderheilkunde aufgefordert war begrüßt Prausnitz zunächſt das
Zuſammenarbeiten von Pädiater und Hygieniker in dieſer wich
tigen Frage Er geht dann auf die Statiſtik ein beſpricht die
Häufigkeit der Säuglingsſterblichkeit und ihre nationale und wirt
ſchaftliche Bedeutung ihre Verteilung im Kalenderjahr den Ein
fluß von Temperatur Luftbewegung und Feuchtigkeit Die Wich
tigkeit der Bruſtnahrung wird hervorgehoben und erörtert wes
halb die Verſuche aus Kuhmilch Präparate zu machen welche die
Muttermilch erſetzen ſollten nicht den erhofften Erfolg haben konn
ten Die Ergänzung der allgemeinen Statiſtik durch die indivi
dualiſierende die äußeren Verhältniſſe eines jeden verſtorbenen
Kindes berückſichtigende wie ſie zuerſt von Meinert dann von
Prausnitz und ſeinen Mitarbeitern durchgeführt wurde hat die
Bedeutung der Wohnung für das Wohl und Wehe des Säuglings
gezeigt eine Anſchauung die erſt von vielen Seiten häufig be
kämpft wurde nunmehr allgemeine Anerkennung findet wenn
man auch noch nicht darüber einig iſt ob die Wohnungsverhält
niſſe Wohnungsklima in erſter Linie direkt infantiler Hitzſchlag
oder indirekt Nahrung Jnfektion die hohe Säuglingsſterblich
keit hervorbringen Die beiden Möglichkeiten in denen die
Sommerhitze auf das Kind wirken kann ſind folgende 1 indirekt
durch eine bakterielle Zerſetzung der Nahrung ſpeziell der
Milch 2 durch eine direkte Einwirkung der Hitze auf das Kind
Die Anſchauung daß eine bakterielle durch Saprophyten bedingte
Zerſetzung der Milch den Sommerbrechdurchfall hervorrufe iſt un
bewieſen und auch un wahrſcheinlich Die in der Literatur be
ſchriebenen Milchvergiftungen ſind echte Nahrungßmittel und
daher Maſſenvergiftungen Sie verlaufen kliniſch und epidemio
logiſch völlig anders als der Sommerbrechdurchfall Es iſt unſtatt

Zuzugeben iſt
nur daß eine ſtark bakterienreiche Milch vielleicht leichter durch
fallerregend wirkt Verfuche von Flügge an Hunden Für den
Menſchen fehlen bisher einwandfreie Beobachtungen doch ſprechen
die Erfahrungen die wir mit den Molkereiprodukten beim Kind
und Säugling machen Quark Käſe Buttermilch uſw im allge
meinen nicht dafür daß den peptoniſierenden und ſauerbildenden
Bakterien irgend eine größere Bedeutung zukommt

Ralle und Umgebung
Halle a 27 September

Die Verunreinigung der Saale
Der preußiſche Handelsminiſter wird Ende dieſer Woche eine

Jnformationsreiſe durch das Unſtrut und obere Saaletal machen
Die Reiſe ſteht im Zuſammenhange mit den vielen Anträgen

auf Errichtung neuer Chlorkaliumfabriken und der dadurch ge
ſteigerten Gefährdung des Unſtrut und Saalewaſſers Da der
Bezirksausſchuß zu Merſeburg bekanntlich kürzlich den Antrag der
Gewerkſchaft Sachſenburg abgewieſen hat liegt die endgültige
Entſcheidung in dieſer Sache jetzt beim Miniſter Auch zu den
übrigen Anträgen wird er aller Vorausſicht nach Stellung nehmen
müſſen da auch dieſe Antragſteller im Hinblick auf die erwähnte
erſte einen gewiſſen grundſätzlichen Charakter tragende Ent
ſcheidung vom Bezirksausſchuß wahrſcheinlich die Genehmigung
nicht erhalten dürften

Kinobesuch Jugendlicher
Das Kammergericht hat ſich im letzten Jahre immer wieder

mit der Frage der Gültigkeit von Vorſchriften zu beſchäftigen
welche ſich auf den Betrieb von Kinematographentheater beziehen

Der Oberpräſident der Provinz Sachſen hatte für den
Umfang der ganzen Provinz eine Polizeiverordnung erlaſſen in
welcher u a vorgeſchrieben wurde Perſonen unter 16 Jahren
dürfen während der öffentlichen Vorführungen in Kinemato
graphentheatern nur in Begleitung ihrer Eltern Vormünder oder
von ſonſtigen Perſonen denen ein Aufſichtsrecht zuſteht und nur
bis 9 Uhr abends geduldet werden Nur wenn die Vorſtellungen
von der Polizei auf Grund des vorgelegten Spielplanes ausdrück
lich als Kindervorſtellung ſchriftlich genehmigt iſt und als Kinder
vorſtellung am Vorführungsraum deutlich kenntlich gemacht
worden ſind dürfen Perſonen unter 16 Jahren allein zugelaſſen

werden Strafbar macht ſich auch wer jugendliche
Perſonen unter 16 Jahren zu Vorführungen der
erſt erwähnten Art begleitet ohne daß er zu
ihnen im Verhältnis des Vaters der Mutter
des Vormundsſteht oder daß ihm ſonſt ein Auf
ſichtsrecht zuſteht Als ein Polizeibeamter vor einiger Zeit
in einem Kinematographentheater der Provinz eine Vorführung
beſuchte bemerkte er gegen 10 Kinder ohne Eltern Vormünder uſw
auch konnte er kein Schild mit der Aufſchrift Kindervorſtellung
entdecken Auf die erhobene Anklage behauptete eine ſolche
Verordnung möge für eine Millionenſtadt wirkſam ſein für Pro
vinzſtädte könne ſie nicht als rechtsgültig angeſehen werden Die
Strafkammer erklärte aber die Polizeiverordnung für gütig da
ſie die moraliſche Geſundheit der Kinder ſchützen wolle

Dieſe Entſcheidung focht H durch Reviſion beim Kammer
gericht an welches die Reviſion abwies und u a ausführte Ver
ordnungen der vorliegenden Art gelten nicht nur für Millionen
ſtädte ſondern auch für kleinere Gemeinden in der Provinz Sie
wolle jugendliche Perſonen vor Gefahren ſchützen die den Kindern
durch den Anblick ſchauerlicher Bilder in geiſtiger Hinſicht drohen
Die Verordnung finde ihre Grundlage in S 10 11 17 des All
gemeinen Landrechts welcher nach wie vor in der ganzen
Monarchie gelten und in S 6 des Polizeiverwaltungsgeſetzes

Studienreiſen deutſcher Handlungsgehilfen
Jm Anſchluß an den dritten diesjährigen Verbandstag desVerbandes Deutſches Handlungsgehilfen Sitz Leipzig unter

nahmen von Cöln aus eine Anzahl der Teilnehmer Studienreiſen
nach England und Frankreich Dieſe Studienreiſen haben
einerſeits den Zweck den deutſchen Handlungsgehilfen die Kennt
nis des Auslandes zu erſchließen ihnen einen Einblick in die
Bedingungen des ausländiſchen Handels durch dieſe Exkurſionen
zu vermitteln andererſeits wollen ſie mit den Standesgenoſſen im
Auslande freundſchaftliche Fühlung gewinnen

An der Englandfahrt beteiligten ſich über 100 Teilnehmer
die nachdem ſie Brüſſel und Antwerpen beſucht hatten London
Mancheſter und Liverpol zum Ziel ihrer Studien machten Der
Erfolg übertraf die Erwartungen ſo daß auch in künftigen Jahren
derartige Reiſen wiederholt werden ſollen An der Studienreiſe
nach Frankreich nahmen gegen 80 Verbandsmitglieder teil die
insbeſondere Paris zum Mittelpunkt ihrer Studien machten Bei
dieſer Gelegenheit wurde auch auf den Schlachtfeldern von Cham
pigny wo neben 3500 franzöſiſchen auch 800 deutſche Krieger ruhen
nach einer Anſprache ein prächtiger Kranz mit Widmung nieder
gelegt

Obſtkurſus Am Dienstag und Mittwoch den 3 und 4 Ok
tober findet im Provinzial Obſtgarten zu Diemitz ein Kurſus
ſtatt in dem das Abſchätzen der Ernte das Pflücken Sortieren
und Verpacken des Obſtes gelehrt wird Der Unterricht iſt unent
geltlich Der Unterricht beginnt morgens um 9 Uhr Anmel
dungen zur Teilnahme ſind ſofort an den Provinzial Obſtgarten
in Diemitz zu richten

Zur Beachtung Es iſt wiederholt bemerkt worden daß die
Auflieferer größerer Mengen von Briefſendungen und Druck
ſachen die Sendungen in die Straßenbriefkäſten werfen
wodurch dieſe häufig vollſtändig gefüllt werden Die ſo gefüllten
Briefkaſten bieten bis zur nächſten Leerung zum Einwerfen von
Sendungen anderer Auflieferer keinen genügenden Platz mehr
Die gleichwohl noch hineingezwängten Briefſchaften können be
ſchädigt werden oder ſich in Druckſachenſendungen verſchieben Jm
allgemeinen Jntereſſe liegt es daher größere Mengen von Briefen
und Druckſachen ſtets bei den Ortspoſtanſtalten ſelbſt aufzuliefern

Humor Jm Pfälzer Schießgraben fand am Sonnabend das
fünfjährige Stiftungsfeſt der geſelligen Vereinigung Humor ver
bunden mit Theater Aufführungen ſtatt Der Saal war ausver
kauft da als Zugkraft der bekannte Varieteekünſtler Herr Max
Täſchner deſſen Leiſtungen ſchon längſt in Halle und in der
Umgebung bekannt ſind mitwirkte Max Täſchner brachte ſein
neues Repertoire durch brillanten Vortrag und infolge des pointen
reichen Jnhalts zu durchſchlagender Wirkung Auch in dem bur
lesken Schwank Der doppelte Freier fand Max Täſchner als
Hauptdarſteller Gelegenheit durch ſein eigenartiges und ergötzliches
Spiel die Lachmuskeln des Publikums andauernd in Bewegung
zu erhalten

Der deutſche Sittlichkeitsbund vom weißen Kreuz hielt un
längſt hier ſeine Provinzialkonferenz ab zu der Vertreter der Ver
eine Bernburg Eilenburg Erfurt Aſchersleben Quedlinburg
Leipzig ſich eingefunden hatten Der Tagung am Sonntag ging ein
Gottesdienſt in der St Stephanuskirche voraus Jn der Haupt
verſammlung hielt Herr Oberſtleutnant a D von Haſſell Berlin
einen Vortrag über Wehr und Waffen des Weißen Kreuzes
Es beſtehen in Deutſchland 371 Weiße Kreuz Gruppen Am
Abend fand eine öffentliche gut beſuchte Werbeverſammlung ſtatt
in der Herr Oberſtleutnant a D von Haſſell Berlin über das
Thema Sittlichkeit und modernes Leben ſprach

Halliſcher Fußballſport
Britannia I gegen Magdeburger Viktoria I 1 Die

Mannſchaften ſtanden ſich in Magdeburg zum erſten Mal im Wett
ſpiel gegenüber und lieferten ſich von Anfang bis zum Ende ein
ſehr intereſſantes Spiel Jn den erſten Minuten gelingt es keiner
Partei einen Erfolg zu erzielen Der heiße Kampf geht ſehr
flott auf und ab und geſtaltet ſich bis zum Schluß zu einem voll
ſtändig offenen Spiel Endlich gelingt es Viktoria zum erſten
Treffer zu kommen doch nicht lange und Britannia hat ausge
glichen Bei dem Stande von 1 geht es in die Pauſe Nach
Wiederbeginn werden beide Tore arg bedrängt doch bleibt das
Spiel mit 1 unentſchieden

Britannia II ſpielt mit nur 9 Mann gegen Eintracht I 3
Halbzeit 0 Britannia III gegen Wacker III 0 3 Halbzeit

0 Britannia IV ſpielt gegen Zörbiger Fußballklub T 3
Halbzeit 3 0 Britannia III und IV mußte mit Erſatz zu dieſen
Spielen antreten

Nächſten Sonntag weilt die T Mannſchaft des H Kl
Britannja in Berlin um gegen Berliner Favorit Jl ein Wettſpiel
auszutragen

Provinzialnachrichten
StadtverordnetenSitzung

V Merſeburg 25 Sept Als erſter Punkt der Tagesordnung
kommt der Antrag des Stadtv Frauenheim Die Stadtver
ordnetenverſammlung wolle beſchließen den Magiſtrat zu erſuchen
ſich den Städten anzuſchließen die bei der Reichsregierung
Schritte im Jntereſſe der Milderung der Teue
rung zu tun beabſichtigen zur Verhandlung Der Antragſteller
begründet ſeinen Antrag in eingehender Weiſe und iſt für eine
Aufhebung der Futtermittelzölle und für Aufhebung der Be
ſchränkungen zur Einführung von Vieh und Fleiſch ſowie für Be
ſeitigung des Getreideeinfuhrſcheinſyſtemns Die Einfuhr von
Fleiſchwaren aus Nordamerika und Argentinien iſt ins Auge zu
faſſen eine Hauptaufgabe des Magiſtrats ſei es billige Lebens
mittel zu verſchaffen Kartoffeln und Seefiſche ſind bereits in

anderen Städten bezogen worden ſo daß auch ler ein verarrige
Bezug zu empfehlen iſt Jn Anbetracht der Schwierigkeiten di
der Beratung dieſer wichtigen Angelegenheit entgegenſtehen be
antragt der Antragſteller die Einſetzung einer vorberatenden Ko
miſſion Bürgermeiſter Dr Haacke teilt mit daß auch der Ma
giſtrat ein geſchloſſenes Vorgehen der Städte in dieſer Sache fli
notwendig erachtet er hat ſich deshalb ſchon der Petition an de
Städtetag in Poſen angeſchloſſen Da vor allen Dingen eine Be
rückſichtigung der Kleinhandelsintereſſen notwendig iſt ſteht e
einer Vorberatung in der Kommiſſion ſympathiſch gegenüber auch
iſt es dem Magiſtrat völlig klar daß unſere Stadt in dieſer Frage
die Jnitiative ergreifen muß Hierauf wird die Kommiſſion ein
ſtimmig gewählt Der Entlaſtung der Rechnung der
Gas anſtalt für 1908 wird zugeſtimmt An die Kämmereikaſſ
zur Verfügung der Stadt konnten aus den Ueberſchüſſen 32 000
Mark überwieſen werden Jn der Angelegenheit des Baue
einer Turnhalle iſt die Baudeputation dem jetzigen Pro
jekt des Stadtbaumeiſters das für den Bau die Summe von
62 000 Mark früher 55,000 Mark fordert beigetreten und emp
fiehlt deſſen Annahme Der Bau koſtet 54 800 Mark die Geräte
5700 Mark und die Nebenanlagen 2100 Mark Die Koſten ſollen
aus den Ueberſchüſſen der ſtädtiſchen Sparkaſſe des Jahres 1910
und der beiden folgenden Jahre beſtritten werden Der Ver
wendung des Ueberſchuſſes der Gasanſtalt von
15 548 Mark zur Tilgung einer noch ſchwebenden Schuld für die
Teleſkopierung des Gasbehälters III in Höhe von 13 188 Mark
wird die Genehmigung erteilt und zwar in bezug darauf daß im
nächſten Jahre der Neuerrichtung einer Gasanſtalt nähergetreten
werden ſoll Die ſeinerzeit bewilligten 30 000 Mark für Gas
automaten und 10000 Mark für Gasmeſſer ſind bereits aufge
braucht es muß deshalb eine neue Anleihe aufgenommen werden
Der Direktor der Gasanſtalt erbringt den Nachweis daß die er
forderlichen Zinsgarantien für dieſe Anleihe vorhanden ſind Die
Gasautomaten haben ſich gut eingeführt und es ſind noch viele
Abnehmer vorhanden Nach längerer Diskuſſion wird der Antrag
angenommen Ferner wird ein Zuſatz zu S 1 der Gasabgabe
Satzungen angenommen wonach ſich der Preis bei einem Jahres
verbrauche von mindeſtens 10 000 Kubikmeter Motorgas für das
Kubikmeter auf 11,5 Pfg derjenige bei einem Verbrauch von
mindeſtens 15 000 Kubikmeter pro Jahr auf 10 Pfg ſtellen wird
Die Herſtellung von neuen Gasrohrleitungen und die Anbringunç
von mehreren Straßenlaternen wird ebenfalls genehmigt ebenſo
die Anſchaffung eines Trockenapparates für das ſtädtiſche Kran
kenhaus Ferner wird noch die Entnahme von 1500 Mark aus
Sparkaſſenüberſchüſſen zu den Unterhaltungskoſten der gewerb
lichen Fortbildungsſchule genehmigt und der Ueberlaſſung zweier
Räume an den deutſch evangeliſchen Frauenbund zur Errichtung
einer Rechtsauskunftsſtelle für unbemittelte Frauen und Mädchen
die Zuſtimmung erteilt

Verband mitteldeutſcher Handelskammern
Magdeburg 25 September

Der hier tagende Verband beſchloß u die von verſchiedenen
Handelskammern geſtellten Anträge gegen Teuerung und
Futternot den einzelnen Handelskammern zur Beſchlußfaſſung
zu unterbreiten Dieſe Beſchlüſſe ſollen binnen drei Wochen der
Handelskammer zu Magdeburg eingereicht werden die ſie zu einer
Eingabe zuſammenfaſſen wird Die Anträge über die in dieſer
e beſchloſſen werden ſoll beziehen ſich der Magd Ztg zu
olge auf

1 Aufhebung der Zölle auf Futtergerſte Mais kanadiſches
Heu Gemüſe

2 Beſchränkung der Einfuhrſcheine für ausgeführtes Getreide
auf wieder einzuführendes Getreide unter Gleichſetzung von Wei
zen Roggen und Hafer und wenn Zollfreiheit nicht erreicht wird
auch unter Gleichſetzung von Futtergerſte und Mais

3 Aufhebung der Getreideexporttarife
4 Erleichterung der Schlachtvieheinfuhr unter Wahrung der

veterinärpolizeilich gebotenen Schutzmaßregeln zur Abſchlachtung
in öffentlichen Schlachthäuſern
ſleif Zulaſſung der Einfuhr von gefrorenem Fleiſch und Büchſen

eiſch
6 Ausgeſtaltung der Viehſtaſtitik zwecks Erleichterung der

Ueberſicht über Stand und Ausſichten von Zucht und Maſt von
Schlachttieren

Jm Anſchluß daran teilte Oberbürgermeiſter Reimarus
Magdeburg mit daß bei der Stadt der Antrag geſtellt worden ſei
ſie ſolle wichtige Nahrungsmittel ſelbſt im Großen einkaufen
und direkt an die Bürger abgeben Das würde alſo die Aus
ſchaltung des Zwiſchenhandels bedeuten Da manche Städte dieſe
eigene Nahrungsmittelbeſchaffung einführen wollen ſei auch in
Magdeburg der Magiſtrat in eine Prüfung der Sachlage einge
treten Dabei habe ſich ergeben daß dieſem direkten Ein und
Verkauf durch die Stadt ganz außerordentliche Schwie
rigkeiten entgegenſtänden Die Stadt habe weder kauf
männiſch geſchultes Perſonal noch die notwendigen Räume So
ſei nach dem bisherigen Ergebnis der Ermittelungen zu befürchten
daß die Stadt die Lebensmittel nur dann billiger als der Handel
abgeben könne wenn ſie ſehr große Zuſchüſſe leiſte Oberbürger
meiſter Reimarus fragt die anweſenden Sachverſtändigen des
Handels ob ſie ihm einen Weg angeben könnten wie ein ſolcher
ſtädtiſcher Handel rentabel geſtaltet und eine Schädigung der
Finanzen der Stadt zu der natürlich eine Schädigung des Handels
hinzukommen würde vermieden werden könnte Einen ſolchen
Weg vermochte jedoch keiner der Anweſenden zu zeigen Viel
mehr war die Ueberzeugung allgemein daß eine genügende
und preiswerte Verſorgung des Konſums mit
Nahrungsmitteln nur durch den Handel niedurch künſtliche behörd liche Maßnahmen erreicht
werden könne

Ferner wird folgende Erklärung beſchloſſen Das Syſtem
der Wertermittelung iſt in dem Sinne weiter auszugeſtalten daß
die Wertanmeldung auf die geſamte Einfuhr ausgedehnt wird
Dabei empfiehlt es ſich an Stelle des Grenzwertes den Fakturen
wert und zwar den Wert am Geſtehungsorte anmelden zu laſſen
Die Anmeldung hat durch den Zolldeklaranten zu erfolgen Weiter
hin iſt anzuſtreben daß die bereits in Anregung gebrachten Maß
nahmen zur Schaffung international vergleichbarer Handels
ſtatiſtiken weiter nachdrücklich verfolgt werden

Außerdem wird eine Kommiſſion beſtehend aus den Handels
kammern Sonneberg Magdeburg Halle und den Aelteſten der
Kaufmannſchaft von Berlin gewählt die weiter über die zweck
mäßige Ausbildung der Handelsſtatiſtik beraten und namentlich
Vorſchläge für internationale Vereinbarungen machen ſoll

Brände
Neuhaus Schwarzburg 25 Sept Jn der Nacht zum Sonn

tag brach in der Gaſtwirtſchaft von Döbrich Feuer aus Das ge
ſamte Anweſen mit Tanzſaal und mehreren Wirtſchaftsgebäuden
ſowie das angrenzende Döbrichſche Wohnhaus und das anſtoßende
Eichhornſche Wohnhaus wurden vollſtändig ein Raub der Flammen

Münchenbernsdorf 25 Sept Die Wurſtfabrik von Kaiſer
in Kraftsdorf iſt in der vergangenen Nacht teilweiſe abge
brannt Der Schaden iſt groß

Löbnitz 25 Sept Jn früher Morgenſtunde ging heute die
der Firma Pitſchke Co gehörige Brennezei nebſt Kartoffel



flockenfabrik in Flammen auf Jn wenigen Stunden
war die ganze Fabrik bis auf die Umfaſſungsmauern nieder
gebrannt ohne daß Hilfe möglich war Nur mit Mühe vermochte
der im Hauſe wohnende Brennmeiſter einen geringen Teil ſeiner
Habe zu retten Das Feuer konnte dadurch eine ſo große Aus
dehnung annehmen daß Hilfe aus den benachbarten Orten erſt
nach Stunden eintraf

g Brachſtedt 25 Sept Zweigverein des Vater
ländiſchen Frauenvereins und Gründung einer
Gemeindeſchweſterſtation Unter dem Vorſitz von Frau
Rittergutsbeſitzer Maquet hat ſich hier eine Bezirksgruppe des
Vaterländiſchen Frauenvereins des Saalkreiſes gebildet welche ſich
die Pflege der neuen Gemeindeſchweſterſtation beſonders angelegen
laſſen ſein wird denn zum 1 Oktober d J iſt durch den Vater
ländiſchen Frauenverein des Saalkreiſes für den Amtsbezirk
Brachſtedt mit dem Sitz in Brachſtedt eine neue Gemeindeſchweſter
ſtation gegründet worden Mit dem Diakoniſſenhaus Salem zu
Lichtenrade bei Berlin iſt ein Vertrag geſchloſſen wonach das
Haus ſich verpflichtet zum 1 Oktober eine Schweſter zu entſenden
Eine Wohnung iſt im hieſigen Orte für die neue Gemeindeſchweſter
gemietet worden Eine veranſtaltete Sammlung zur Erſteinrich
tung der Station hat aus den Gemeinden des Amtsbezirks einen
erfreulichen Ertrag geliefert

w e Brehna 26 Sept Liberale Verſammlung
Am Sonnabend abend fand hier im Gaſthof zum Kronprinzen
eine von der liberalen Partei einberufene Verſammlung ſtatt
Als Redner präſentierte ſich Herr Rektor Tſchanter aus Eilen
burg der von der liberalen Partei des Wahlkreiſes Bitterfeld
Delitzſch für die kommende Reichstagswahl als Kandidat aufge
ſtellt iſt Redner verbreitete ſich über das Thema Konſer
vativ oder Liberal An der Diskuſſion beteiligten
ſich mehrere konſervative Redner Die Verſammlung war ſehr
gut beſucht und nahm für die liberale Partei einen ſehr günſtigen
Verlauf

4 Merſeburg 26 Sept Einbruch Jn das Geſchäft
des Hut und Pelzwarenhauſes J G Knauth u Sohn am
Neumarktstor wurde in der Dienstagnacht eingebrochen Der
Dieb iſt durch eine hinter dem Grundſtück liegende Gärtnerei nach
dem Laden gelangt und hat dort eine Auswahl unter den teuerſten
Pelzſachen getroffen die er mitgehen hieß Nachdem er ſeinen
alten Hut zurückgelaſſen verſchwand er auf dem Wege den er
gekommen Jhm fielen für etwa 800 Mark Waren in die Hünde
Der Polizeihund Greif den man auf die Spur ſetzte verſagte
leider da die Spur bereits verwiſcht war Einen ſonſtigen Anhalt
hat man für die Perſon des Diebes nicht

Uichteritz 25 Sept Mutige Tat eines zwölfjäh
rigen Knaben Die 73jährige Frau des Landwirts
Gottlob Tuch aus Uichteritz ging mit ihrer Tochter und ihrem
Enkel Richard Zaymer vom Markte aus Weißenfels nach Hauſe
Auf dem Wege zwiſchen der Marienmühle und Uichteritz erlitt
die Großmutter einen Schwindelanfall und ſtürzte kopfüber mit
dem Tragkorbe auf dem Rücken das hohe Ufer hinab in die
Saale Ohne ſich zu beſinnen ſprang der Knabe ihr nach und
rettete die Großmutter mit Hilfe ſeiner Mutter vom Tode des
Ertrinkens

FundTümpling 25 Sept Jn der dem Ritterguts
beſitzer Vogt gehörigen Kiesgrube wurden ſchon öfter beim Abbau
der oberen Erdſchicht vorgeſchichtliche Grab und Wohnſtätten
freigelegt Jetzt wurde dort wieder ein menſchliches Skelett ge
funden das durch ſeine Größe beſonders auffällt

Eiſenach 24 Sept Ein hochintereſſanter Fund
wurde in dem ſachſenweimariſchen Rhönort Neidhartshauſen im
Feldatal gemacht Vor einigen Tagen brannten mehrere Bauern
wirtſchaften Wohnhäuſer und Scheunen ab Beim Ab
räumen des Schuttes und dem Ausnehmen des neuen Grundes
ſtieß der Maurermeiſter Meß unter einer alten Grundmauer auf
einen Tontopf Der Topf enthielt 123 alte große Silbermünzen
in der Große eines Fünfmarkſtücks und darüber und zwar ſind
es Stücke aus dem 15 und 16 Jahrhundert ſo u a ein Vier
Prinzentaler mit den Bildniſſen von vier Prinzen und der Unter
ſchrift Friedrich Wilhelm Albert Ernſt 1617 ein
Wildermannstaler ein Logmannstaler ein Kreuztaler und viele
andere wertvolle Stücke Außer dieſen 123 großen Münzen ſtieß
man auf 753 kleine Silbermünzen von der Größe eines 50 Pfg
Stückes bis 1 Mark Nach dem Urteil Sachverſtändiger iſt der
Topf während der Befreiungskriege aus Furcht vor durchziehen
den plündernden Truppen vergraben worden Die bereits einge
leitete fachgemäße Unterſuchung des reichen Fundes wird bald
Räheres ergeben

Koburg 25 Sept Joſias Denkmal Auf dem hie
ſigen Theaterplatze wird aus Mitteln der Niederfullbacher Stif
tung ein Bronzeſtandbild des berühmten öſterreichiſchen Feldherrn
Prinzen Friedrich Joſias von Koburg Herzog von Sachſen 1737
bis 1815 errichtet Das Denkmal iſt von Prof SommerKoburg
modelliert Die Enthüllungsfeier findet am 23 Oktober in Gegen
wart des Herzogpaares von SachſenKoburgGotha des Königs
Ferdinand von Bulgarien ſowie anderer Fürſtlichkeiten ſtatt
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t bereits zwei Gerüchte ein Nach dem einen wäre zu
erſtdie Exploſion erfolgt und durch dieſe erſt die Feuers
brunſt verurſacht worden Nach dem anderen dagegen hätte
das eine Stunde vor der Exploſion an Bord ausgebrochene
Feuer bereits große Verheerungen angerichtet als die Pulver
ammern erreicht wurden aufflogen das Schiff in einen Vul

kan verwandelten und es raſe zu einem formloſen Wrack
machten Die erſte Meldung daß ſämtliche Pulverkammern
bis auf eine einzige bei Ausbruch des Feuers erſäuft worden
wären ſtellt ſich als unrichtig heraus Es ſcheint daß keine
einzige Pulverkammer unter Waſſer geſetzt wurde Man ſchreibt
dies entweder einer Unterlaſſung des wachhabenden Offiziers
oder dem Verſagen der Vorrichtungen zu die das Einſtrömen
des Waſſers in die Pulverkammern ermöglichen

Der ehemalige Marineminiſter Herr Alfred Picard
wurde in der Sitzung der Akademie der Wiſſenſchaften deren
Mitglied er iſt über ſeine Anſicht von den Urſachen ver
Kataſtrophe befragt Er erklärte ſich mit größter Entſchieden
heit gegen die Meinung daß Selbſtentzündung des BPulvers
die Schuld an der Kataſtrophe trage

Dem Matin wird aus Toulon gemeldet das Feuer ſei
im Oelmagazin ausgebrochen von da habe es ſich nach der
Pulverkammer verbreitet Anderer Anſicht iſt der Admiral
Marin Dabel der erklärt die kleinen Detonationen die der
Aer r vorangingen i vermuten daß Selbſtent
zündung des Pulvers vorliegt s Pulver zerſetzte ſich und
müſſe oft erneuert werden

Marineminiſter Delcaſſé erklärte einigen Journaliſten
Infolge des Unglücks auf der Jena iſt ſeinerzeit eine Kom
i ion n e er rer frühe Merht S gen
miſſionsbeſchlüſſe fielen gegen die ere e der Fabri
kätion des Pulvers aus Die Fabrikationsmethode des Pul
vers ſollte geändert werden Das nach der neuen Methode her

eſtellte Pulver ſteht jedoch noch nicht in Gebrauch Jn dieſemPliutt iſt der arineminiſter ohnmächtig denn das Pulver
wird von den zuſtändigen Stellen des Kriegsminiſteriums ge
liefert

Die genaue Zahl der Toten
wird erſt in gegeben Vorläufig gibt man nach
Nachrichten aus Toulon an daß 338 Mann von der
Liberts und 100 von anderen Schiffen tödlich ver

unglückt ſind
Aus Toulon wird noch gemeldet Jn der Hafenambulanz

wurde der Aufſichtsoffizier von der Liberté Schiffsleutnant
Strul lo leicht verwundet eingeliefert der während der Ex
ploſionskataſtrophe ins Waſſer geſchleudert worden und von
einer Schaluppe aufgefiſcht und an Bord des Kreuzers Admiral
Aube gebracht worden war wo ihm der erſte Verband an
gelegt wurde Er hat einige Schmerzen wird aber voraus
ſichtlich ohne bleibenden Schaden davonkommen Auch der
en en Bignon iſt auf ganz ähnliche Art ohne ernſt
lichen Schaden gerettet worden Dieſe beiden Offiziere ſind
nach den bisherigen Feſtſtellungen die einzigen die während
des Unglücks ſich an Bord befunden haben Die gebrachte Nach
richt daß der ſtellvertretende Kommandant Fregattenkapitän
Joubert ſeinen Tod gefunden habe iſt falſch da er ſich
überhaupt nicht an Bord des Kriegsſchiffes befand Ueber die
Nichtanweſenheit der Offiziere ſchweigen ſich verſchiedene Zei
tungen vollſtändig aus

Beileidskundgebungen
Nach dem Beiſpiel des deutſchen Kaiſers haben auch die

Könige von Spanien Jtalien Dänemark Nor
wegen und Belgien Herrn Fallisres ihr Beileid
in tiefbewegten Worten ausgedrückt Vom Zaren und vom
König von England ſind derartige unmittelbare Botſchaften
nicht eingetroffen Die ruſſiſche und die engliſche Regierung
255 o damit begnügt ihre Anteilnahme nur durch ihre

otſchafter ausſprechen zu laſſen
Auch der Prinzregent von Bayern hat dem Prä

ſidenten Fallisres ſein wärmſtes Beileid zu dem beklagens
werten Unfall der die franzöſiſche Marine durch die Exploſion
auf der Liberté betroffen hat ausgeſprochen

Der Oberbürgermeiſter der Stadt Berlin Kirſchner
hat an den Pariſer Munizipalrat aus Anlaß des
Untergangs der Liberté folgendes Beileidstelegramm ge
ſandt Bei dem ſchweren Unfall der die franzöſiſche Flotte
durch den Verluſt der Liberté getroffen ſpreche ich namens
der Berliner Bevölkerung der Stadt Paris die herzlichſte
Teilnahme aus

w

Von der Pariſer Preſſe wird eine große Samm
lung eingeleitet werden um den Hinterbliebenen der Ge
töteten zu Hilfe zu kommen Jn Marſeille wird angeregt
durch eine nationale Ausſchreibung die Mittel für einen Erſatz
des verlorenen Panzers aufzubringen

t

Kongresse und Verbandsfage

Hochſchulnachrichten
Der ord Prof für römiſches und deutſches bürgerliches Recht

Dr jur Ernſt Rabel in Kiel wurde in gleicher Eigenſchaft an
die Univerſität Göttingen als Nachfolger von Prof Joſef Partſch
berufen Der Mathematiker Geh Rat Prof Dr phil Friedrich
Prym in Würzburg feiert am 28 September ſeinen 70 Ge
burtstag

Eine Geſamt Ausgabe der Werke Ernſt von Wildenbruchs
die Prof Dr Berthold Litz mann herausgibt befindet ſich im
Groteſchen Verlag Berlin in Vorbereitung Die erſten drei
BVände ſollen noch im Herbſt ausgegeben werden Jm gleichen
Verlage werden um dieſelbe Zeit ein neuer Roman von Joſeph
Lauff Lux acterna und eine Erzählung aus dem Seemanns
leben von Guſtav Frenſſen Der Untergang der Anna Holl
mann erſcheinen

Vermischfes

Ein griechiſcher Konſul von Bäubern entführk
Konſtantinopel 26 Sept

Der griechiſche Vizekonſul von Kirk Kiliſſe C Daſſos der
ſich in Begleitung ſeines Kawaſſen auf einer Jagdpartie befand
wurde am 22 d M von Räubern entführt Der Ka
waſſe wurde getötet Der Vizekonſul iſt heute gegen Zahlung
eines Löſegeldes freigegeben worden

Kirk Kiliſſe Vierzig Kirchen iſt ein meiſt von Griechen
bewohnter Ort im Wilajet Adrianopel am Weſtabhang des
Jſtrandſcha Gebirges

Beſtrafter Erpreſſer Vor ſolchen Vampyren muß
die Menſchheit möglichſt lange geſchützt werden So
begründete Landgerichtsdirektor Lieber unter anderem das Urteil
das die Strafkammer des Landgerichts J in Berlin am Montag
gegen den ſtellenloſen Reiſenden Wilhelm Fahrenſon ergehen ließ
Der Angeklagte hat ſich eines ſehr dreiſten Erpreſſungsverfuchs
ſchuldig gemacht Ein hoher Offizier der Eigentümer eines Hauſes
in der Markgrafenſtraße iſt hatte Veranlaſſung das Haus von
zwei Mieterinnen zu befreien deren ſittliches Verhalten nicht
einwandfrei zu ſein ſchien Er hat die Säuberung durchgreifend
vorgenommen und war daher ſehr erſtaunt eines Tages von dem
Angeklagten einen Brief zu erhalten der einen ganz plumpen
Erpreſſungsverſuch darſtellte Der Angeklagte forderte darin von
dem Militär ſchlankweg 100 Mark und drohte für den Fall der
Ablehnung dieſes Geſuchs mit Veröffentlichungen über angebliche
Vorkommniſſe unſittlicher Art die nach ſeiner frei erfundenen
Behauptung in dem Hauſe ſich abgeſpielt hatten Der Adreſſat
übergab das Schreiben kurzerhand der Staatsanwaltſchaft Deren
Vertreter beantragte gegen den ſchon wegen Diebſtahls und Ur
kundenfälſchung vorbeſtraften Angeklagten drei Jahre Gefängnis
und fünf Jahre Ehrverluſt Der Gerichtshof war laut B
der Anſicht daß derartigen Erpreſſungen die eine öffentliche Ka
lamität bilden exemplariſche Beſtrafungen notwendig machen
namentlich dann wenn die Erpreſſer mit Bloßſtellungen in der
Preſſe drohen Aus dieſem Grunde verurteilte der Gerichtshof
den Angeklagten obgleich es ſich nur um einen Verſuch handelt
zu zwei Jahren Gefängnis und drei Jahren Ehrverluſt

Eine dunkle Kriminalaffäre die ſchon ſeit Jahren in Berlin
die Behörden beſchäftigt hat ſoeben zu einer neuen Maßnahme
geführt Vor 13 Jahren verſchwand von ſeiner Schlafſtelle in der
Oranienburgerſtraße 201 der Lederarbeiter Albet Gieſow der bis
zum Tode ſeines Vaters in deſſen Haus in der Britzerſtraße ge
wohnt hatte Die Erben dieſes Hauſes die Muſiker Max und
Paul Gieſow wurden beſchuldigt ihren Bruder Albert beſeitigt
zu haben um ſein Erbteil von 5000 Mark nicht auszahlen zu

müſſen Die Leiche ſollte auf dem Grundſtück vergraben worden
ſein Jm Jahre 1901 leitete die Staatsanwaltſchaft Ermittelungen
ein die aber zu keinem Ergebnis führten Max Gieſow iſt unter
deſſen geſtorben Auf Grund neuer Anzeigen hat die Staats
anwaltſchaft jetzt wieder eine Nachprüfung angeordnet Am
Dienstag in den erſten Nachmittagsſtunden begann ein Kom
mando vom Gardepionierbataillon ein Unteroffizier und ſechs
Mann auf dem Grundſtück Britzerſtraße 11 mit den Nachgrabungen
die geraume Zeit in Anſpruch nehmen werden

Ein aufopfernder Bruder Ein großes aber nutzloſes Opfer
für ſeine Schweſter brachte ein junger Mann in Stockport
der für ſeine Schweſter Edith Stuart die mit ihren Haaren
in eine Maſchine gekommen und vollſtändig ſkalpiert worden war
ſeine eigene Kopfhaut hergab damit ſeine Schweſter
geheilt werden konnte Er unterzog ſich der ſchwierigen Operation
der Heilungsprozeß machte bei der Schweſter auch günſtige Fort
ſchritte dann trat ein Rückfall ein dem die Schweſter erka g

Kaffeediebſtähle im Freihafen von Trieſt Jn den Lager
häuſern des Freihafens von Trieſt iſt man größeren Kaffeedieb
ſtählen auf die Spur gekommen Ein Zollbeamter iſt ge
flüchtet Ein Kaufmann und mehrere ſeiner Angeſtellten
wurden verhaftet Weitere Verhaftungen ſtehen bevor

Leizte Nachrichten
Tripolis

Kühle Haltung
Konſtantinopel 26 Sept Die engliſche und franzöſiſche

Antwort auf die Bitte der Pforte um Vermittlung gegen
über Jtalien iſt kühl faſt ablehnend und nicht geeignet die
Stimmung zu heben

Konſtantinopel 26 Sept Nun iſt die Petersbur
ger Antwortnote eingetroffen ſie lautet ähnlich wie
die engliſche und franzöſiſche Die ganze Hoffnung der
Türkei iſt jetzt auf Berlin 7 gerichtet Man nimmt an
daß Deutſchland ſeinen Einfluß geltend machen wird um
ſcinen Verbündeten von dem Aeußerſten zurückzuhalten

Der Kriegsplan
Konſtantinopel 26 Sept Der italieniſche Vorſtoß

gegen Tripolis wird ſich nach den hierher gelangten Mit
teilungen in der Weiſe vollziehen daß eine Flottenabtei
lung die Landung und die Aktion in Tripolis decken eine
zweite die türkiſche Flotte beobachtet und eine dritte ſich zur
Ueberwachung der türkiſchen Häfen vor die Dardanellen legt

Kein Zurüch mehr
Konſtantinopel 26 Sept Jn Kreiſen der Hohen

Pforte iſt man der Anſicht daß Jtalien ſeine kriegeriſche
Aktion nicht unverzüglich eröffnen wird Der Großweſir hat
dem italieniſchen Botſchafter Vorſtellungen gemacht über die
Gefahr die für die italieniſchen Bewohner der Türkei be
ſteht Gleichzeitig hat man die italieniſche Regierung wiſſen
laſſen daß man zu den weitgehendſten Konzeſſionen bereit
fei Nach Jnformationen des Konſtantinopeler Korreſpon
denten der Frankſ Ztg iſt jedoch die Expedition ſo weit
vorgeſchritten daß es kaum noch ein Zurück gibt Man
gibt ſich einem Jrrtum hin wenn man glaubt durch Zuge
ſtändniſſe von wirtſchaftlichen Konzeſſionen jetzt noch den
Eindruck zu machen, den man damit noch vor einigen Mo
naten gemacht hätte

Rom 26 Sept Die Abreiſe des neuenitalie
niſchen Botſchafters nach Konſtantinopel die am
3 Oktober erfolgen ſollte iſt auf den 6 Oktober ver
ſchoben worden Man erwartet daß bis dahin eine Ver
ſtändigung erzielt oder die diplomatiſchen Beziehungen ab
gebrochen ſind

Wien 26 Sept Der Neuen Freien Preſſe wird aus
Rom gedrahtet Trotz der militäriſchen Rüſtungen beginne
die Lage und die Stimmung ruhiger zu werden Die
Verhandlungen mit der Türkei dürften wenn nichts da
zwiſchen kommt binnen wenigen Tagen ihren Anfang
nehmen

Spionage
Frankfurt a 26 Sept Unter dem Verdacht der

Spionage wurde der aus Mannheim ſtammende Kaufmann
Gernsheim verhaftet Wie verlautet hatte er einen Ar
tilleriſten beſtechen wollen um in den Beſitz eines
Geſchoſſes zu kommen

Ausnahmetarife
Stuttgart 26 Sept Auch die württembergiſche

Eiſenbahnverwaltung hat ſich den von der preußiſchen
Staatsbahnverwaltung feſtgeſetzten Ausnahmetarifen für
Futtermittel uſw angeſchloſſen

Vochum 26 Sept Das Schwurgericht verurteilte den
Bergmann Johann Kukala aus Hophlamark bei Reckling
hauſen der am 17 Juli in einer Wirtſchaft zu Herne aus
geringfügiger Urſache den Bergmann Joſef Schuch erſt ach
zu 6 Jahren Zuchthaus und 7 Jahren Ehr
verluſt

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verboten

teils heiter warm ſtrichweiſe
Regen

28 September Teils bedeckt
Gewitter und

20 September Veränderlich kühler windig Gewitter

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerx Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Bank für Manclklel umnecl
Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater
Trnclusträce Darmstädter Bank Wilinale Halle a

Aktienkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark

Handel Gewerbe u Vorkehr
Berliner Börso

Telephoniseher Berieht der Saale 2tg
Die recht matte Tendenz die heute infolge von Angstver

kaufen an der Wiener Börse hervorgetreten war Kredit
aktien büssten ca 6 Kronen gegen gestrigen Nachbörsenkurs
ein hat im Verein mit der recht unsicheren Haltung der New
vorker Börse es wird von dort gemeldet dass die gestrige
Börse wieder einer ihrer schlimmsten Tage gewesen sein soll

d erstferteres epräge angenommen hat und in Verbindung mit
den ungünstigen Nachrichten bezüglich Tripolis die heutige Börse
hier in vorwiegend schwächerer Haltung einsetzen lassen Das
Angebot war aber allgemein kein sehr dringendes und da der
Geldmarkt der Börse eine gewisse Stütze bot denn Ultimogeld
war heute mit 65 6 Proz reichlich angeboten ferner zu den
niedrigeren Anfangskursen sich etwas Deckungsbedürfnis geltend
machte und auch im weiteren Verlaut eine beruhigtere Meldung
bezüglich der Tripolisaffäre vorlag so konnte in zweiter Stunde
eine leichte Befestigung der Gesamttendenz eintreten Die be
kannt gewordene Zahlungseinstellung der Londoner Bank of
Aegvypt blieb völlig eindruckslos da man dieser Bank in London
keine grosse Bedeutung beimisst Es handelt sich um eine kleine
Bank die 2war nominell ein Kapital von 1 Million Pfund be
gitzt woraut aber nur die Hälfte eingezahlt ist Die Bank soll
auch an der Londoner Börse keine grösseren Engagernents
unterhalten haben und sollen hauptsächlich nur Wechselverbind
lichkeiten vorliegen Wieweit diese Meldung 2utreffend ist sei
dahingestellt denn bis zur Niederschrift dieses Berichtes waren
definitive Meldungen über das erwähnte Institut noch nicht ein
getroffen Der grösste Teil der Kunden sollen Italiener sein
die ihre Guthaben zurückzogen wodurch die Bank in Schwierig
keiten geraten ist Am Bankenmarkte waren in Uebereinstim
mung mit Wien Kreditaktien schwächer wogegen unsere Banken
ut behauptet waren Nur Deutsche Bank büssten ein weiteres5 Proz ein von dem aber später ein kleiner Teil wieder ein

geholt werden konnte Das Interesse hatte sich hauptsächlich
auf österreichische Werte gerichtet und waren Franzosen und
namentlich Lombarden abgeschwächt Letztere auf die Befürch
tung dass durch die Tripolisaffäre das ganze Südbahnarrange
ment eine Verzögerung und Erschwerung erleiden würde Von
den ausländischen Transportwerten waren auch noch Anatolier
und Schantungbahn stärker gedrückt wogegen Meridionalbahn
sich behaupteten und später sogar eine Befestigung aufweisen
konnten Amerikanische Bahnen waren abgeschwächt und mit
New Vorker Parität übereinstimmend Am Montantmarkte war
nach vorwiegend schwächeren ersten Kursen später eine Be
festigung hervorgetreten ohne dass aber grosse Posten um
gingen Elektrische Werte waren auch zunächst schwächer
weiterhin aber erholt Recht feste Tendenz zeigten Schiffahrts
aktien und machte sich besonders wieder für Hansa und Paket
fahrt auf hanseatische Anregung zu anziehenden Kursen Interesse
bemerkbar Am Bentenmatkte waren türkische Werte zunächst
schwächer namentlich Lose 2 Mk gebessert jedoch wurde die
Besserung zu neuerlichen Abgaben benutzt wodurch 1 Mk
wieder verloren gingen Während Russen sich behauptet waren
Reichsanleihe etwas schwächer Der Schluss war fest beson
ders für Schiffahrtswerte

Es notierten höher Gebhardt Brauerei 1,50 Kronprinz
Metall Paucksch Masch 1,50 Vogtländ Masch 2 Anilinfabrik
2 von Heyden chem Fabr 6,50 Stassfurt chem Fabr 1,50
Zimmermann Piano 1 Annener Gussstahl 1,50 Rositzer Braun
kohlen 2,75 Oeking Stahlwerk 6 Scholten Stärke 2,50 nied
riger 4proz Reichsanleihe 0,10 3proz Reichsanleihe 0,20
3proz Reichsanleihe 0,10 4proz Konsols 0,10 3proz Konsols
0,20 Otavi Minenanteile 2,90 Berl Terrain u Bauges 2 Heil
mann Immobilien 3 Held Francke 2,75 Gebhardt Koenig S
Aluminium Ind Ges 3,50 Balcke Tellering Co 5,10 Dt Bab
cock 7 Dürkopp 1,75 Egestorff Masch 2 Kasseler Federstahl
5,50 Goerlitz Lüders 2 Hallesche Masch 2 Herbrand Waggon
2 Hoffmann Waggon 2,25 Kappel Masch 2 Kirchner Co 5,50
Linke 3,50 Lübevyker Masch 7,75 Baer Stein 1,75 Zeitzer
Masch 3,50 Höchster Farben 2,50 Riedel 4 Union chem Fabr
5 Berl Gubener Hutfabrik 1,50 Deutsche Gasglühlicht 3,50
Deutsche Spiegelglas 2,50 Nordd Spritwerke 2,50 Gr Gerau
Oelfabr 1,50 Girmes Co 2 Gladbacher Spinnerei 3,25 Lin
dener Weberei 2 Fraustadter Zucker 2,25 Kruschwitzer Zucker
4,50 Anhalter Kohlen 1,50 Aumetz Friede 2 Bismarckhütte I

Donnersmarckhütte 1,30 Thale Akatien 7,75 Rhein Nassau 3
Siegen Solingen 1 Langendreer 1 Berthold Messinglinien 2

Produktenbörse
Der heutige Berliner Getreidemarkt zeigte eine schartf aus

geprägte flaue Tendenz für die das nur teilweise schwächere
Ausland keinen Anlass gab Anscheinend spielte hier die Er
wägung dass Vielleicht doch eine r der Ausfuhr
kommen Kkönnte eine massgebende Rolle zumal ohnehin die
Ware stark nach Berlin drängt und hier so wenig Aufnahme
fähigkeit bei den besonders für Weizen schon übervollen Mühlen
findet dass ihre Aufnahme nur durch die hohen Reports ermög
licht wird Natürlich sind Exporteure im Hinblick auf die Un
gewissheit mit Abschlüssen überhaupt sehr vorsichtig geworden
Die in Weizen wie Roggen vorliegenden Abgaben gegen Ware
und Begleichungen fanden so wenig Käufer dass die Preise in
beiden Artikeln ganz beträchtlich zurückgingen Hafer loco
matt bei fehlender Kauflust für Abladung Auch Lieferung nach
zebend Gerste war schwach Mais ruhig und etwas matter
Mehl niedriger Rüböl still

a

Zum Kurszettel Berlin 26 Sept 40f Badische StaatsAnleihe 08/09 unk 18 100,40b 4 Bayrigens Staats Apſ 1002500
l Bayriseho Staats Anleihe 08 unk 1918 100,00G 40 Sehwarsz
durg Sondershausen 31 Württemb Staats Anleihe 81 83
per 99 Kawmweruner Eisonbahn Anteile 3 DeutsohOstatrikanisohe Schuldversehr gar 94,100 4 Cotthuser Stadt
Anleihe 1900 49 Darmsetüdt Stadt Anl 1900 un 16
3 t M Deseauser Stadt Anleihe 18059
Anleihe 1000 07 08 09 99,50b 40

Jenaer Stadt Anl 1902
1908 unke 1910 90 256 40 Quedlinburger Stadt Anl 1903 un
1918 100,006 40 Thorner Stadt Anl 1909 uvk 19 95,256 G A4proz
Hessische Komm Obl XII 3 Oesterreiohiesohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konvy Ah e Deutsohe Solvay
Werke 102,500 4 KIbertelder Farben unk loſt 103,600 B Felten

Guilleaume ILabmeyer 06 08 102,006 Vereingte Lausitaer Glas
hbütten 403,26b

Londoner Börse vom 26 Sept Es no terten Enga Konsols77,06 Rio Tinto 60,25 Geduld 100 Goldtields ,26 Stoeſ oom 56,30
el prets 108,00 Rand Mtnes 92 Anaconde 12 PEastrand 3,65
Ohartered 1,46 Aurors West 6,46 Ginderella Oons 1,18 Johannes
burg Goldfelds 0,25 Van Ryn 3,81 Albus Generas 1,25 Rand
Lolleries 0,566 West Rand Gonsoſs 156 General NMin g Fin
1,25 A Gors Oo 0,03 Moddertfontaino 1143

ZTablungseinstellung einer englischen Bank
Die Bank oft Aegypt die im Jahre 1856 gegründet wurde

und ihren Sitz in London hat unterhält in Alexandrien Kairo
Karthum und Port Said Filialen Ausserdem soll sie über mehr
als 10 Agenturen verfügen Das Aktienkapital beträgt 1 250 000
Pfund von denen 625 000 Pfund eingezahlt worden sind 1910
beliefen sich die Reserven auf 660 000 Plund Die Dividende
t die Bank bisher ausgeschüttet hatte betrug für die beiden
etzten Jahre je 15 Proz und waren in den früheren Jahren

49 Hassoläorter Stadt
Jenaer Stadt Anl 1900
4 Nordhäuser Stadt Anleihe

egen Schluss auf Interventionskäufe wieder ein etwas

C

Ausführung e amtlicher bankgesohäftlichen Transaktionen

Dividenden von 12 18 Proz zur Ausschüttung gekommen Die
Bank soll eine ziemlich umfangreiche italienische Kundschaft
haben was darauf zurückzuführen war dass einer der früheren
Direktoren ein Italiener war Grosse italienische Guthaben sollen
in der letzten Zeit anscheinend im Hinblick auf die Tripolis
affäre von der Kundschaft zurückgefordert sein wodurch die
Bank in Zahlungsschwierigkeiten geriet Das Institut soll grosse
Wechselverbindlichkeiten eingegangen sein über deren Höhe
die Ansichten auseinandergehen an wollte wissen dass es
sich um 1 Million Pfund Wechselverbindlichkeiten handeln
soll

Die Bank soll in Liquidation treten Wie es heisst ist das
Aktienkapital vollständig verloren während auf die Kreditoren
sofort 60 Proz bezahlt werden Dies soll aber auch nur er
möglicht worden sein dass man der Bank eine Unterstützung
angedeihen lHess

Die schwache Steingutkonvention
Die Direktion der Annaburger Steingutfabriken schreibt im

Geschäftsbericht Seit Oktober 1910 haben Verhandlungen der
Vereinigten Steinguttabriken G m b H mit den aussenstehenden
Fabriken behufs Beseitigung des gegenselttgen Unterdietens
stattgefunden Diese Verhandlungen haben im April d J nur
insoweit zu einem Resultat geführt als sich neun Fabriken voer
pflichteten den Vereinigten Steingutfabriken G m b H sofort
beizutreten Es befinden sich nur noch vier Fabriken ausser
halb der Vereinigung Aber auch jetzt noch war die bedeutend
verstärkte Vereinigung nicht in der Lage sofort eine Preis
erhöhung der Fabrikate durchzusetzen erst tm Juli dieses Jahres
konnte der Beschluss gefasst werden ab 1 Oktober d J neue
Verkaufspreise eintreten zu lassen Auch diese bedeuten aber
nur eine minimale Erhöhung Die neuen ab 1 Oktober in Kraft
tretenden Preise haben vorläufig Gültigkeit bis 31 Dezember
1912 Allzu optimistische Hoffnungen auf plötzliche Besserung
der Lage der Steingutindustrie sind deshalb verfrüht Ueber
das abgelaufene Geschäftsjahr schreibt die Direktion Wenn
auch das Annaburger Hauptwerk einen grösseren Absatz zu Ver
zeichnen hat so ist es uns doch nicht möglich gewesen ein
besseres Resultat wie im Vorjahr zu erzielen Kolmar hatte
nicht nur einen geringeren Absatz auch die teilweise noch
schlechteren Verkaufspreise im Verein mit erhöhten Löhnen und
erhöhten Handlungsunkosten haben das Resultat ebenfalls un
günstig beeinflusst Nach Abschreibungen von 152 376 i V
139 635 Mk Verbleibt ein Reingewinn von 176 000 243 819 Mk
aus dem 7 Proz gegen 8 Proz im Vorjahre Dividende verteilt
werden sollen

Rud Levy Maschinenfabrik Alkt Ges Arnstadt Die Ge
sellschaft die bekanntlich im vorigen Jahr ihr Aktienkapital um
588 000 Alk auf 1,40 Mill Mk erhöht hat erzielte im zweiten
Geschäftsjahre 1910 11 nach 21 766 i V 25 168 Mk neben 2614
Mark auf Dubiose Abschreibungen vor den Zugängen einen
Reingewinn von 165 224 89 379 Mk einschliesslich 6087 Mk
Vortrag Daraus wird eine Dividende von 8 7 Proz Verteilt
und 7957 0 Mk der Reserve zugewiesen Der Vortrag erhöht
sich auf 25 295 Mk Die neue Fabrik nahm im April Mai d J
den vollen Betrieb auf Die bereits vorliegenden Ergebnisse der
zwei ersten Monate des neuen Geschäftsjahres berechtigen nach
dem Berichte zu guten Hoffnungen zumal es gelungen sei sehr
wertvolle Geschäftsverbindungen im In und Ausland anzu
knüpfen und den bisherigen Kundenkreis wesentlich zu erwei
tern Wie kürzlich mitgeteilt wurde sollen noch weitere bau
liche Vergrösserungen vorgenommen werden

Der Verein der freien Knochenhändler und Leimfabrikanten
die kürzlich gegründete gegen den Scheidemantel Konzern ge
richtete Vereinigung umifasst zurzeit bereits über 100 Händler
und Fabrikanten der Knochen und Leim Industrie Die Ver
einigung gedenkt in allen Teilen Deutschlanäs eine ausgedehnte
Propagandatätigkeit zu entfalten

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 26 September

Käut ſ Verk Kaut VerkAdolisgidck Aktien 62 ,00 65,00 Johannashall 5609 5800
Alexandershball 13,800 14,000 Justue Aktien 90 92
Beienrode 7400 7600 Kaiseroda 127 00 18100
Bismarekshall Akt 130 133 Krügershal Aktien 128 129
Burbach 16600 16200 Ludwigshall Aktien 73 12Oerlstund 70501 7200 Neusollstedt 36731 3725
Deutsche Kali Akt oeustassfurt 12500 13500Friedrichshall Akt 117 119 Nordhäuser Kali A 120 22
Glückauf Sondersb 20800 21500 Prinz Adalbert Akt 43 45
Grossherz v Sachsep 10800 11290 Reichskrone Lossa 1900 1675Günthershal v Kiehara 1260 1256Hannov Kali Aktien 88 es Ronnenberg Aktien 117 119
Hansa Silberberg 7300 7400 Rothenberg 4 3825 3925
Harttorf Aktien 139 00 141 00 Sachsen Weimar 7700
Heiligenroda 9250 9100 Salzdetfurth Aktien 269,00 272,00
Heldbarg Aktien 6864 84 Salzmünde 53501 6450
Heldrungen 1 18001 2000 Sieg ried I 67251 6825
cderingen 6850 7000 Siegmundshall Akt 179 158Hermann II 3350 3450 j Teutonin Aktien 112 114
Hobentels B4501 8600 Waldeck 6600 6800Hohenzollern 75591 7060 Wilbelmshall 13,790 14,109
Hugo 11200 11400 Wintershall 20v00 21800Immenrode 77 7 5400

Waren winel Frocdulte
Getreide

Berliner Produktenbörs e 29 Sept Am Frühmarkt
sortieorten Weizen inlünd 199,00 201,00 ab Bahn und frei Mähle,
Roggen vnlund 180,00 181,00 ab Bahn und frei Mähle Hater
märkischer mecklenburgisoher pomm prenssiseh posenseher und
sohlesischer fein 195 203 mittel 189 194 gering 185 188 russisehb
und Donau mittel 1894 186 gering 179 183 ab Bahn und tret Wagen
Mais am wixod 327 und neuer 176 180 abtall 163 168 runder
175 ,00 180,00 frei Wagen Gerste inländisehe Futtergerste mittel
end gering 178,00 185,00 gute 186 196 russische und Donan leichte
159,00 165,00 sohwere 166 175 ab Bahn and frei Wagen Erbssev
iniündisohe und auslündisehe Futterware mitte 175 180 Tauben
erbsen 188 198 ab Bahn und tfroei Wagen Weirenmehl 00 36,00
bis 29,25 Roggenmehl 0 vod 1 22,20 24,50 Wetrenkleie
13,50 14 00 Ro ggenkleio 13,75 14 25

Magdeburg 26 Sept Die Notlerungen verstehen sioh für1000 kg netto ab Gention und frei Magdeburg Weizen engl und
Sommer ruhig gut 195 106 Weizen Kolben Roggeninländ ruhig gut 180 Gerste auslünd Vattergerste stetig
gut 157 160 Hafer inländ stetig gut 192 197 Mais runder
test gut 172 176 amerik bunter gut 72 176 M

Hamburg 29 Sept Getreidemarkt Weizen rahbig Ostholst
Meoklbg 198 201 2 rubig Meoklburg und Pomm
Gerste stetig südrus 191 133 Hafer fester Holsteiner
Meoklenburger neuer Holsteiner und Meoklenborger 1889
bis 104 Mais stetig La Plata mixed 180 131

Andwerpon 26 Sept Dentsoher La Platazug Kontrakt BSept Nov 5,45 Jan 5,87 Märs 6,85 Mai öo2
UVmsate 185,000 kg Still

ILiverpool 26 Sept Roter Winterwerzen per Okt 14 per
Dez 7,15 Bhpt Mais Okt 11 La Plata Jan 8 Stil

Post 26 Sept Weizen per Okt 11,59 11,90 April 12,140
12 15 B Roggen per OKt 10,92 10,23 B Hafar per Okt 46 G
9,41 B Mais per Juli G per Aug perMai 8,43 4 B Raps Aug m 79 B

Solritus

Nordhausen 26 Sept Branntdwetn 40 Vol Pror für 100
105 160 86 75 090,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107

100 25 101,25 M per loko und September 1611 ohne Vass ab
Bronnerei

III

m

Zucker rHamburg 26 Sopt Rbenronrgokor Prodakte Basts 85
Rendement neue Ueanee frei an Bord Hamburg

vorm naohwm abaud
per Sept 18,20 18,40 18 20Oktober 1I760 17 57 17,45Deabr J 16,02 17,05 16,90Marz J J 16 17,07 16,7Mai 16,97 17 0 16,87c n x i neSFStetig behaupten matt

e Kaktfee
Hawburg 26 Sept Good average Santos

vovrw naohtmn abends
per Zeptember 99 61 64 GDesember e 62 G 63 g 65 GMärz 62 G 62 0 622 OMai 62 G 62 0 62 Gstetig behauptet behauptet

Rio de Tanei ro 28 Sept Kafee Zutahren 18,000 Sack in Rio
120,000 8aok in Santos

Havre 26 Sept Kaffee good ar Santos per Sept 78
per Der 77 per Murz 76 per Mal 7521,, Bhpt

Kartoffelmehl und Stärke
Magaebarg 26 Sept Prima Kartoftelstärke and Mehl fus

100 kg 28,75 29,25 Fest
Beriin 26 Sept Kartoftelmebl u Stärke 28,25 28,75 Feuohtes

Kartotfelmoehl

Fettwaren und Oele
Heamburg 26 Sept Stadtsohmals 56 90 ametiſt Steam 47,25

Chamberlain 409 00
Koln 26 Sept Rabs oko 76,00 per Okt 76,50

Chemlsche Produkto
Hamburg 26 Sept Chilisalpeter per toko 45

9,02 trei Vahteeug flamburg Bhpt
Wolle

Bremen 26 Sept Baomwolle stetig Vp loko middl 60,00 Pfg
Liverpool 26 Sept Aegyptische Baumwolle per Nov 9,43
Liverp ool 26 Sept Baumwolle Umsats T 000 Ballen Import

36,000 Ballen davon Amerikaner 38,000 Ballen
Alexandria 26 Sept Aegyptisohe Baumwolle per Nov 19,02

Jan 18,30 Mare 16,01

Metalle
London 26 Sept Obili Kopför rabig 54 3 Mon 655

Zinn Straits stetig 172 3 Mon 1701 Blet span ruhſg 15engl 151, Zink gewöhnliche Marke ruhig 27 spee Marke 38

Amerikanische Warenmärlkto
Kabelmeldung via Azoren Rmäen

Febr Mürz

New Vork 26 9 25 9 Ohtengo as 28 8Weigen p Sept 101 100 Woelsgen p Sept s 94
Der 104 194 PBer 88 98Mais p Sopt 756 74 Mais p Sept ss esu PDer o Der 64 63dlehl Spring elears 4,80 4,80 Hafer p Sept 462 481

Kaftee Pair Rio Nr 14 1 n Desz 47 47v p Sept 12,80 12,70 Roggen prompt 24 94p Okt 12,81 12,60 Soh mal p Sept 9,27 8,37
Petroleum in Cagses 86 8,85 a Des 85 S,92do in New Vork 7,35 7,35
do in Philadelphia 7,85 7,85

Tendena Weizen stetig Mals ttetig

Schiffsnachrichten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in kHalle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Barcelona 24 Sept 11 Uhr 30 Min morgens

von Bremerhaven Cincinnati 23 Sept 12 Uhr 30 Min morgens
von New Vork nach Hamburg Dortmund 25 Sept 9 Uhr
30 Min morgens auf der Elbe Moltke 23 Sept 7 Uhr abends
Gibraltar pass Pisa 22 Sept 5 Uhr nachm in Ouebec Presi
dent Grant 23 Sept 11 Uhr 45 Min morgens Lizard passiert
Pretoria 23 Sept 7 Uhr 45 Min morgens in Baltimore Victoria
Luise 24 Sept 12 Uhr nachts von Cherbourg Westindien
Mexiko Südamerika Acilia 18 Sept in Corinto Alexandria
23 Sept 10 Uhr 15 Min nachts Cuxhaven pass Antonina 23 Sept
von Horta Azoren Bolivia 23 Sept 12 Uhr mittags in Ant
werpen Calabria 24 Sept 9 Uhr 30 Min abends Ouessant pass
Frankenwald 22 Sept von Pto Mexico Hohenstaufen 23 Sept
3 Uhr nachm Ouessant pass La Plata Sept 11 Uhr 15 Min
morgens von Vlissingen Nicaria 19 Sept in Coronel Nieder
wald 23 Sept 8 Uhr 30 Min abends in Hamburg Parthia
23 Sept 11 Uhr morgens von Teneriffa Rhaetia 28 Sept 2 Uhr
nachm von Lissabon Schwarzburg 24 Sept 1 Uhr nachm von
Antwerpen Sieglinde 24 Sept 6 Uhr morgens Dover passiert

223

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in kHalle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen
Barbarossa 23 Sept von Bremerhaven Prinz Friedrich

Wilhelm 25 Sept in New Vork Neckar 24 Sept in New Vork
Frankfurt 23 Sept Lizard pass Crefeld 24 Sept in Antwerpen
Halle 22 Sept von Funchal Bonn 22 Sept in Rio de Janeiro
Zieten 22 Sept in Aden Greitswald 22 Sept in Antwerpen
Prinzess Alice 22 Sept in Antwerpen Vork 22 Sept in Neapel
Derfflinger 25 Sept von Shanghai Prinz Eitel Friedrich 28 Sept
in Colombo Kronprinzessin Cecilie 25 Sept von Cherbourg
George Washington 24 Sept in Bremerhaven Köln 24 Sept
Lizard passiert Sigmaringen 24 Sept in Antwerpen Giessen
24 Sept in Bremerhaven Coburg 22 Sept in Buenos Aires
Würzburg 20 Sept von Oporto Goeben 23 Sept GOibraltar
passiert Lothringen 22 Sept Cibraltar pass Kleist 22 Sept
von Genua Bülow 25 Sept in Singapore Lützow 22 Sent in
Hamburg Schleswig 25 Sept in Marseille Prinzregent 1uit
pold 24 Sept in Alexandrien

Wasserstäncdle
bedeutet Aber unter Nall

Saale unel VUVnatrut Fall WuobsArtern Bräokenpegel 25 Sept d 20 Jepd 71
Nebra Oberpegei 1,80 r t 90 S 10Unterpegel v 1,30 1,26 4Weissenfels Oberpogel m 2,22 2,24 S 2Untarpegol 0,64 0,52 12Trotha Fru 14 26Alsleben Oberpegel 25 2,94 26 18 149 Unterpegel w 20 054 34n v e 7 432 7 5 nene8 orpegoe J 7 Tv Unterpegel J i 44 v 0 7 WIsor RXger, Mbe Moldau

a Waods WuoteaJangbanszl d 000 don 2 GLaun 90,61 2 BRosslau 007 2Badäweis 0,22 Barby l 6Prag 221 GSehonebeoh 0,25 9Pardubits 0,74 6 HMagdebdarg 0 7Brandeis 0,49 1 de 06,27 8Melnik 022 WVikeandrge 0 4a arite 26 5 7 Horeite z 1assig 9 un Boizenborg unDresden 198 2 HBohnntort 068 1Torgau 022 4 Lagenburg 90 02
Aussig 20 Septbr d mine 7 em Vor Oberlaut

werdon 17 om Wuehbe
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